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l. Hauptregister — I. Registre principal
h

I.' Registro principale
i, TZürich — Zurich —, Zurigo

Kassenfabrik, etc. — 1911. 25. Oktober. Franz Bauer & Söhne
A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 88 vom. 10. April 1909, pag. 622). Als
weiteres Mitglied des Verwaltungsrates lührt Kollektivunterscbrift: Max
Bauer, von Zürich, in Zürich IV.

25. Oktober. Die Firma Simon Weill, jr. in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 30. September 1911, pag. 1635) wird abgeändert in Simon
Weill, Wäschefabrikation. :ii

Fi r nrens c b i 1 d er-Fa br i k; G äl v o t e r r a - W e r k e etc. —
25. Oktober. Die Firma A. Frei & Cie. in Zürich III (S. H." A. B. Nr. 89
Vom 10. April 1911, pag. 597) verzeigt als Natur des Geschäftes: Firmen-
scbilderfabrikation, ' Galvoterra-Werke und Sandhläserei. Scböntalgasse 8.

26. Oktober. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
25. September 1911 haben die Aktionäre der Automobilfabrik „Turicum "
A.-G. (8. A. des Voiturettes „Turicum") („Turicum" Motorworks Co.
Ltd.) in Üster (S. Ii. A. B. Nr. 155 vom 2-2. Juni 1911, 'pag. 1077) eine
Revision ihrer Gesellscbaftsstatuten beschlossen und gleichzeitig ihr Gesell-
söbaftskapital erhöht. Deb bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
ist zu konstatieren: Das Aktienkapital beträgt Fr. 900,000 (neunhunderttausend

Franken). Es ist eingeteilt in 1800 auf den Inhaber lautende
Stammaktien .von je Fr. 500, wovon 600 Stück voll und die .weitern 1200
Stück mit je 75 % einbezahlt sind.

Verlag, etc. — 26. Oktober. Firma August Scherl Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Berlin, mit Filiale in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 93 vom 13. April 1911, pag. 626). Gemäss Beschlüssen vom 31. März
1911 und 6. April 1911 ist der Gesellschaftsvertrag abgeändert worden.
Gegenstand des Unternehmens ist nunmehr: Der Betrieb von
Verlagsgeschäften, insbesondere von Zeitungen und Zeitschriften, Büchern und
Bildern, einschliesslich deren technischer Herstellung, sowie der bierzn
gehörigen Hilfseinrichtungen, die Errichtung weiterer Unternehmungen,
die mit dem Gegenstand des Unternehmens in Zusammenhang stehen oder
ihm förderlich eind und die Beteiligung an solchen. Das Stammkapital ist
um M. 3,750,000, also auf M. 20,000,000 erhöbt worden. Alleiniger
Gesellschafter dieser Gesellschaft ist August Scherl, Verlagshucbhändler in Berlin,
welcher das gesamte. Stammkapital besitzt. Dem Buchhändler Robert
Schanz. jn Berlin ist Prokura erteilt; derselbe ist gemeinsam mit einem
andern Prokuristen oder einem stellvertretenden Geschäftsführer zur
Vertretung der Gesellschaft berechtigt. Gescbäftslokal der Filiale: Babnhof-
strasse 89, Zürich I.. (Eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichtes
Berlin-Mitte den.'9. Februar 1911 und 22. April 1911.)'
r 26. Oktober. Unter der Firma Schweizerische Flugplatz-Gesellschaft
hat sieb mit Sitz in Zürich eine G e n o s s e n s cb a It.gebildet. Die
Statuten datieren vom 28. April 1911. Zweck der Genossenschaft ist:
a. Unterstützung aller Bestrebungen auf dem Gebiete der Luftscbiöabrt im
allgemeinen, Veranstaltung von Ausstellungen von Flugmascbinen, Evolutionen

mit solchen, Abhaltung von Fluganlässen usw. Die Gesellschaft
kann ihre Unterstützung aber auch Veranstaltungen anderer sportlicher
Natur zuwenden und dafür Propaganda betreiben, speziell auch durch
Veranstaltung von sportlichen Anlässen; b. die ipacbt- oder kaufweise
Uebernabme einer zur Anlegung eines Flugfeldes geeigneten Liegenschaft
hei Dübendorf, die Erstellung eines Flug- und Sportplatzes auf dieser
Liegenschaft,i mit den für den Betrieh als Flugfeld nötigen Anlagen und
Einrichtungen, insbesondere Tribünen, Unterkunftsräumen, Schuppen und
drgl. Das Grundkapital der Genossenschaft besteht aus den Anteilscheinen
von je Fr. 250. DieZahl der auszugebenden Anteilscheine ist vorläufig auf
1200 Stück beschränkt. Die Generalversammlung kann diese Anzahl durch
einfachen Mebrbeitsbescbluss erhöben oder herabsetzen. Jede handlungsfähige

physische oder juristische Person, kann auf schriftliche Anmeldung
bin ivom [Vorstand als Mitglied aufgenommen werden. Jeder Genossenschafter

hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Geschäftsanteil zu
zeichnen und bar einzubezablen. Der.Austritt erfolgt durch schriftliche,
halbjährliche Kündigung auf Schluss des Becbnungs-(Kalender-) Jahres,
infolge,Konkurses und durch Ausschluss, Im Todesfalle gebt die Mitgliedschaft

auf: die Erben des verstorbenen Genossenschafters,- bezw. deren
Vertreter, über. Einzelne Anteilscheine können jederzeit durch einfaches
Indossament auf Dritte übertragen werden, vorausgesetzt, dass der
Rechtsnachfolger der Genossenschaft sofort beitritt und seine Zulassung vom
"Vorstand bewilligt wird. Ausscheidende Genossenschafter haben keinerlei
Anspruch an das Vermögen der Genossenschaft; deren Anteilscheine sind
bei ihrem Austritte einzuziehen und zu kassieren., Von. dem Betriebsüber-
sebuss, welcher, nach Abzug der Passivzinsen, Betrieljsunkosten aller Art,

v, V .jj- CT"' ;|f>T
"
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Reparaturen, Unterhalt von Liegenschaften, Verwaltungskosteu, überhaupt
aller und jeder mit dem Betrieh in Zusammenhang stehenden Auslagen
verbleibt, sind zunächst Abschreibungen vorzunehmen, und zwar > auf
Liegenschaften bis auf 3, auf Mobiljen bis auf 10, auf baulieben Einriebtungen

aller Art, Kanalisationen und drgl. bis auf 25 % des erstmaligen
Inventarwertes. Vom verbleibenden Rest sind zunächst 10 °/c .zur Anlegung
eines Reservefonds ;zu verwenden, bis dieser 20 % des Genossenscbaffs-
kapitals beträgt. Alsdann erhalten die Geschäftsanteile eine Verzinsung
bis zu 5%. Ein alKäliiger Ueberscbuss soll nach Abzug der von .der
Generalversammlung festzusetzenden Gratifikationen an die Direktoren oder
pesebäftsfübrer und an den Vorstand von der Generalversammlung iZqr
weiteren Dotierung des Reservefonds, ansserordentlicben, Abschreibungen
oder Anlegung eines Spezialfonds dienen, über welchen der Vorstand,zjur
Unterstützung von Unternehmungen oder Anlässen sportlicher Natur frei
verfügt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenscbaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung,,ein Vorstand von 5—12 (gegenwärtig 12) Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen; er bestimmt diejenigen Personen, welche die rechtsverbindliche
Kollektivunterscbrift oder Kollektivprokura führen. Der Vorstand besteht
ans: Hermann Neitbardt-Stierlin, von Scbaöhausen, in Zürich I, Präsident;
Rudolf Baumann-Kienast, von Zürich, in Stäfa; Victor de Beauclair, von
Rio de Janeiro, in Zürich; Heinrich Gossweiler-Bantli, von und in Dübendorf;'

Emil Messmer, von Wintertbur, in Thun; Gustav Scbnetzer, von
Konstanz, in Dübendorf; Otto Sorg, von Scbaffbausen, in'Zürich; Rudolf
Stutz, von Zürich, in Dübendorf: Emil Geissherger, von und in Zürich;

"Johann Girsberger, von Zürich,, in Zürich V; Hermann Stieger, von Ober-
ried, in Zürich, und Albert Weiss, von Guttannen, in Schlieren. Namens
der Genossenschaft führen rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive
Zeichnung je zu zweien die obgenannten Vorstandsmitglieder: Hermann
Neitbardt-Stierlin, Emil Geissberger, Rudolf Stutz und Otto Sorg. Gescbäftslokal:

Glärniscbstrasse 35, Zürich II. <J jag
'.26.-<Oktober. Konsumverein Sood-Adliswil in Adliswil (S. H. A.'b.

Nr. 303 vom 1. Dezember 1910, pag. 2037). Die Mitglieder dieser
Genossenschaft haben in der Generalversammlung vom. 2. September 1911
eine Statutenrevision durchgeführt, wonach den bisher publizierten
Bestimmungen, gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: Die
Genossenschaft bezweckt den gemeinsamen Einkauf der im Haushalt ihrer
Mitglieder benötigten Lehensmittel und Gebrauchsgegenstände in guter
Beschaffenheit, und Verabfolgung derselben gegen mässige Vergütung,
sowie die Errichtung und den Betrieb von Anstalten zur Bearbeitung und
Erzeugung von Lebensmitteln für den Bedarf der Mitglieder. Der Eintritt
erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnabmehescbluss des
Vorstandes bezw. der Genossenscbaftsversammlung. Neue Mitglieder haben
ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu entrichten, sowie mindestens zwei
Anteilscheine von je Fr. 5 zu übernehmen. Die Anteilscheine werden zu höchstens

4y2 % verzinst. Aus dem Jabresergehnis werden die gesamten,
Unkosten, Verluste, Passivzinsen, etc. gedeckt nnd nach Ermessen des
Vorstandes der Mohilienkonto, sowie die Reservefonds dotiert. Der verbleibende

Beingewinn fällt den Genossenschaftern im Verhältnis des
Warenbezuges zu. Der Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar,
Kassier, Buchhalter und zwei weitern Mitgliedern. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident oder der
Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv. Die
bisherigen Vorstandsmitglieder Rudolf Lüscber, Heinrieb Herzog, Gustav
Gloor, Albert Ohrist und Johannes Benz sind zurückgetreten. Der
Vorstand besteht nunmehr aus: Hans Hirt, von Zürich, in Zürich dl, Präsident;

Otto Scbärer, von Adliswil, Vizepräsident; Rudolf Karrer, von
Teufentbal (Aargau), Aktuar; Hans Jucbli, von Zufikon (Aargau), Kassier:
Jean Kunz, von Stäfa, Buchhalter; Jakob Gloor, von Birrwil (Aargau), und
Hans Maurer, von Adliswil, weitere Mitglieder; die letzteren secbsUn
Adliswil wohnhaft. jii

Elektrische Anlagen, etc. — 26. Oktober. Russisch-Schweizerische

Aktiengesellschaft Oerlikon (Socfete Russo-Suisse Oerlikon)
(und Firma in russischer Sprache).in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 230 vom
14. September 1907, pag. 1602). In der ausserordentlichen Generalversammlung

vom .13. Oktober 1911 haben die Aktionäre die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen., Als Liquidator ist ernannt: Wilhelm Hornberger,
von Uster, in Zürich, welcher allein für die Firma mit dem. Zusätze in
Liquidation (en liquidation) die rechtsverbindliche Unterschrift führt. [Die
Unterschriften, von Emil Huber-Stockar und Emil Bitterli, sowie die
Prokura von Rudolf Gamper sind erloschen.

_

Mercerie, vetc. — 26. Oktober. Die Firma I. Amstalden in
Zürich III (S. H. A. B. Nr. 216 vom-22. August 1910, pag. 1493)-verzeigt
als Gescbäftslokal: Aemtlerstrasse 34. im itn .rmrai
,ii vijjiob/. vteab

a Ben — Bene — Ben«
04 " Burean Bern 11 >

* t
1911. 26. Oktober. Gemäss Bescbluss des Verwaltungsrates der

Turnanstalt A.-G. in Bern vom 18. Oktober. 1911 wird die rechtsverbindliche
Unterschrift von Anton .Rossi, Emil Grunder und Karl Grunder aufgehoben.
Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft wird gemäss
Art. 14 der Statuten erteilt: a. Dem Geschäftsführer Arnold Merz, von
Oberbözberg; b. dem Präsidenten Emil Fleoti, vonSaanen, intern.Beamter,
beide in Bern. • ' n' "

Zigarrenbandlung. — 26. Oktober. Inhaber der.Firma o/llag-
nauer in Bern ist Philipp Oscar Hagnauer, von Aarau, wohnhaft in Bern
Zigarrenbandlung. Amthausgasse ,Nr.,l.
/ « Mi a la
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Wirtschaft. — 27. Oktoberr'Die Firma Fritz Baumgartner, Wirt
in Bern (S. H. A. B. Nr. 415 vom 9. Mai 1911, pag. 717), wird infolge
Konkurses amtlich gestrichen.

Verwertung div. Erfindungen. — 27. Oktober. Die
Kollektivgesellscbaft unter der Firma Novel, Girsberger & Schopfer
(Ausbeutung und Verkauf in jeder Form der folgenden Erfindungen des Julien
Novel: a. Alcoolmoteur und Novelline, auch genannt Motoxyline;
b. Scbweissen und Löten von Aluminium; c. alle Verbesserungen dieser
Erfindungen), in Bern (S. H. A. B. Nr. 125 vom 19. Mai 1909, pag. 894),
ist durch Konkurs aufgelöst worden. Die Firma wird infolgedessen von
Amteswegen gestrichen.

Waagenfabrik. — 27. Oktober. Die Firma Gaberei,
Waagenfabrikation, in Bern (S. B. A. B. Nr. 143 vom 5. April 1905, pag. 569),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Burgdorf
Zwirnerei und Garnhandel. —27. Oktober. Die von der

Firma Bucber & Cie, Wollen-und Baumwollgarnbandel, en gros und mecb. •

Zwirnerei, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 102 vom 12. März 1904, pag. 405),
an Johann Leibundgut, von Scbnottwil, in Burgdorf, erteilte Einzelprokura
ist erloschen.

27. Oktober. Aus dem Vorstande der Amtsersparnistasse Burgdorf,
Genossenschaft mit Sitz in Burgdorf (S. H. A. B. Nr.' 7 vom 23. Januar
1883, pag. 46; Nr. 113 vom 18. März 1904, pag 449, und Nr. 178 vom
18. Juli'1911, pag. 1230), ist der bisherige Adjunkt Notar Arnold Itten
ausgetreten und dessen Zeichnungsberechtigung erloschen. Der
Verwaltungsrat bat von dem ihm nach § 21, lit. g der;Genossenschaftsstatuten
zustehenden Recht Gebrauch gemacht und in seiner Sitzung vom 8.
September abbin als Adjunkt in den Vorstand gewählt: Hans .Haldemann,
von Eggiwil, zurzeit Substitut in Lützelflüb, welcher mit dem Buchhalter
oder mit dem Il.(Kassier je kollektiv'zu zweien zeichnet.

Bureau de Courtelary
28 octobre. Le cbef de la maison Manufacture Junior Jeanneret-

Droz, borlogerie par procedös mecaniques, ä St-Imier (F. o. s. du e.
des 7 mars 1902, n° 88, page 319, et 11 mai 1906, n° 204, page 813),
Constant Jeanneret, du Locle, change sa raison de commerce en celle de
Leonidas Watch Factory, Jeanrieret-Droz. La procuration conföröe ä
Laura Montbaron, originaire de Tramelan-dessus, est maintenue.

Bureau Interlaken
27. Oktober. Unter dem Namen Dramatische Gesellschaft Interlaken

gründet sieb, mit Sitz in In t er 1 a k e n ein Verein, welcher bezweckt,
für die Volksbühne tüchtige Kräfte heranzubilden, vaterländische Dichter
und vaterländische Stücke zu Ehren zu bringen, dramatische oder
dramatisch-musikalische Aufführungen zu veranstalten oder zu unterstützen. Der
Verein sucht durch Vorträge, Uebungen oder Vorstellungen auf die
Volksbildung und Volkserziebung, insbesondere auf die Pflege der Sprache und
der Redekunst einzuwirken. Die Statuten sind am 28. November 1906
festgestellt worden. Der Verein besteht aus Aktiv-, Passiv- und
Ehrenmitgliedern. Die.Aktivmitgliedscbaft wird erworben durch schriftliche
Anmeldung beim Präsidenten und Aufnahme durch Bescbluss der
Vereinsversammlung; die Aufnahme als Passivmitglied erfolgt auf blosse Anmeldung

bin. Als Ehrenmitglieder können-von der Vereinsversammlung solche
Personen aufgenommen werden, welche'sieb unTdenWerein' und seine
Bestrebungen in ganz hervorragender Weise verdient gemacht haben. Der
Austritt kann jederzeit stattfinden und geschieht durch schriftliche
Anzeige an den Präsidenten, durch Tod oder Ausschluss seitens der
Vereinsversammlung. Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder beträgt Fr. 2, für
Passivmitglieder Fr. 5. Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsversammlung

(Generalversammlung), und ein Vorstand von 7 Mitgliedern. Namens
des Vereins führt der Präsident die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident

ist Georg Wäckerlin, von Siblingen, wohnhaft in Interlaken.
27. Oktober. Der Inhaber der Firma P. Brunner, Grand Hotel Alpenrose

& Waldpark-Hotel in Beatenberg (S. H. A. B. Nr. 242 vom 28.
September .1908, pag. 1681), ändert diese Firma ab in.P. Brunner, Regina-
Hotel, Waldpark-Hotel Alpenrose.

27. Oktober. Unter dem Namen Spezierer-Verband des engeru
Oberlandes gründet sieb, mit Sitz in Interlakon, eine Genossenschaft,

.welche die Wahrung und Förderung ihrer Berufsinteressen, die
Pflege der Kollegialität, die Aufklärung des Publikums über die unreelle
Konkurrenz, die Kenntnisgabe der grossen Preisschwankungen, eine
einheitliche Rabattvorteilung, sowie die Stellungnahme.gegen alle den Stand
schädigenden Vorkommnisse zum Zwecke bat Die Statuten, sind am
14. Juni 1911 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft kann jede in bürgerlichen Rechten
und Ehren stehende und ein Spezierergescbäft auf eigene Rechnung
betreibende Person werden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
schriftliche Anmeldung, Aufnahme durch Bescbluss des Vorstandes und
Bezahlung eines Eintrittsgeldes, welches alljährlich von der
Generalversammlung bestimmt wird. Der Austritt kann nur auf Abscbluss des
Rechnungsjahres, mit vorausgebender schriftlicher, Kündigung stattfinden.
Bei Aufgabe des Geschäftes erlischt die Mitgliedschaft obne weiteres. Bei
Todesfall kann solche, wenn ein bezügliches Verlangen gestellt wird, auf
die Nachkommen übergehen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner, durch
Ausschluss .seitens des Vorstandes, mit Rekursrecht an die Generalversammlung..

Der ordentliche Jahresbeitrag der Mitglieder wird jeweilen von der
Generalversammlung festgesetzt und beträgt gegenwärtig Fr. 5. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Genossenschaftsvermögen, die persönliche Haftbarkeit

der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus 7 Mitgliedern
bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär
durch kollektive Zeichnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Adolf Dietrich,
Negoziant in Leissigen, Präsident; WalterHäsler, Kaufmann in Interlaken,
Vizepräsident; J. Eduard Müblemann, Negoziant in Bönigen, Sekretär;
Gottf. Krebs, Negoziant in Interlaken, Kassier; J. G. Diesslin, Handelsmann

.in.Matten; Fritz Ries-Wyler, Negoziant in Wilderswil, und Alfred
Lütbi, Bäckermeister in Lauterbrunnen; alle 3 Beisitzer.

Buchdruck erei und Verlag. — 27. Oktober. Die Firma
J. Aemmer in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1902, pag. 13)
ändert die Natur des Geschäftes ab in:. Buchdruckerei und Zeitungsverlag,
Verlag des «Oberland», Verlag des «Fremdenblatt vom Berneroherland»
und Verlag der «Oberländer-Post».

" " Bureau de Moutier '
28 octobre. Sous la raison sociale Societe en commandite par actions,

Service du gaz Moutier, Rothenbach et Co., il a 6t6 fond6, avec siöge ä

Moutier, une sociötö en commandite par actions. Le siöge de la sociötA
est ä Moutier. Cette sociötö a pour hut la construction et Sexploitation
d'une usine ä gaz ä installor h Moutier, conformöment ä la concession
äccordöe par la commune de Moutier et acquise par «Rothenbach et Co.».
La soeiöte est autorisöe de partieiper ä d'autres entreprises d'usines ä

gaz. Les Statuts portent la date du 6 septembre 1911. La duröe de la
sociötö est indöterminöe. Le capital social s'ölöve ä fr. 150,000, divise en
300 actions, au porteur, de fr. 500 chacune. Les actions sont indivisibles.
La sociötö a le droit d'äugmenter le capital action, ainsi que de contractor
des emprunts ou d'ömettre des obligations. Toutes les publications de la
sociötö aux actionnaires se font par la Feuille officielle suisse. du
commerce et le «Petit Jurassion de Moutier» et, si les adresses des posses-
seurs d'actions sont connues, aussi directement ä ces derniers. Lessociö-
taires indöfiniment responsables sont: 1° Alfred Rothenbach, sönior;
2° Alfred Rothenbach, junior, et 3° Ernest Rothenbach; les trois ä Berne
et originaires de Worben. Iis reprösentent les trois la sociötö envers les
tiers et possödent cbacun individuellemeht la signatürö sociale.

Bureau Nidau
26. Oktober. Die Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft des obern

Amtes Nidau in Liquidation mit Sitz in Epsach (S. H. A. B. Nr. 33 vom
10. Februar 190S, pag. 221) ist nach beendigter Liquidation erloschen.

26. Oktober. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Gaicht &
Umgebung in Gaicht, Gde. Twann (S. H. A. B.',Nr. 281 vom 11. November
1909, pag. 1877':, bat in ihrer Hauptversammlung vom ,5. Februar 1911 an
Stelle von Ulrich Röthlisberger als Präsident gewählt: Heinrich Ballif,
Zimmermann, von Twann, in Gaicht, und an Stelle.von Aug. Cbard als
Beisitzer: Louis Grosjean, Landwirt, von Twann, in Gaicht.

27. Oktober. Unter der Firma Ziegenzuchtgeiiosscnschaft Twann &
Umgebung besteht mit Sitz in Twann eine Genossenschaft, welche die
Aufzucht dor reinen Saanenziege, die Vermehrung des Ziegenbestandes
und des daherigen Milchertrages, sowie die Verbesserung des
Ziegenexportes bezweckt. Die Statuten sind am 19. August 1911 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworbon durch schriftliche Anmeldung
beim Vorstand, dem die Entscheidung über,die Aufnahme zusteht; ferner
durch Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 1. Sie erlischt* a. Durch
Tod; b. freiwilligen Austritt, der indessen mindestens 1 Monat vor Ablauf
des Geschäftsjahres dem Vorstande anzumelden ist; c. Ausschluss durch
Vorstand oder Generalversammlung. Im ersteren Fall steht dem
Ausgeschlossenen das Rekursrecht an die Genoralversammlung zu. Der ordentliche

Jahresbeitrag beträgt, 'unter Vorbehält anderer Bestimmung durch
die ordentliche Generalversammlung, für jedes ziegenbaltende Mitglied
Fr. —. 50 pro angemeldetes und ins bez. Register aufgenommene Stück.
Nicht ziegenbaltende Mitglieder bezahlen im Minimum Fr: 1. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen, unter
Vorbehalt der gesetzlich vorgeschriebenen Publikationen im Schweiz.
Handelsamtsblatt, im «Amtsanzeiger von Nidau»., Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Hauptversammlung und der Vorstand. Letzterer besteht
aus. 7. Mitgliedern, mit zweijähriger Amtsdauer und Wiederwäblbarkeit.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen :der
Präsident und der Sekretär durch kollektive Zeichnung. Der Vorstand
besteht aus folgenden Personen: Emil Mürset, Jakobs, Rehmann, von und
in Twann, als Präsident; Karl Hubler, Jakobs sei.,. Rebmann, von und in
Twann, als Vizepräsident; Fritz Mätbys, Eduards sei., von Tüscberz,
Rebmann in TwanD, als Sekretär; Fritz Mür'söt-Berhet, Friedr; söl.,
Fabrikarbeiter, von und in Twann, Kassier; Albert Mürset, Ludwigs seh, Reb-
manb, von und in Twann, als Beisitzer; Jobann' Hirt, Jak. sei., von
Tüscherz, Rebmann in Twann, als Beisitzer; Jakob Hubler, Jakobs sei.,
Dachdecker, von und in Twann, als Beisitzer. '

Pianofabrik. — 28, Oktober. Die Firma Wohlfahrt & Schwarz
in M'adretscb (S. H. A. B. Nr. .188 vom 20. Juli 1910, pag. 1318) bat
ihren Sitz nach Nidau verlegt. Geschäftslokal: Gurnigel.

Käserei, etc. — 28. Oktober. Inhaber der-Firma Ed. Kistler in
Mörigen ist Eduard Kistler, von Hasle b. Burgdorf, wohnhaft in Mörigen.
Käse- und Butterfabrikation.

Glarns — Claris — Giarcna

1911. 27. Oktober. Unter der Firma SeliweizerischlAmerikauische
Stickerei» Ind ustrie-Uesell Schaft (Swiss-Amorican Embroidery Company)
(Societe Suisse-Americaiue pour 1'Industrie de la Rroderie) hat sieb auf
unbestimmte Zeit eine A k t'i en g e se 1 Is c h a f t gegründet, die ihren
Sitz in Glarus bat. Die Gesellschaft bezweckt, sich an Unternehmungen
der Stickereiindustrie jeder Art, auch der Hilfsindustrien, im In- und
Ausland zu beteiligen oder solche zu gründen, zu erwerben, zu pachten,
zu finanzieren, zu betreihen, ihnen Vorschüsse oder Darlehen zu gewähren,
Aktien, Obligationen und andere Titel derartiger Unternehmungen zu
bevorschussen, zu erwerben und sie wieder zu veräussern, oder sonst zu
verwerten, wio' auch überhaupt alle Geschäfte zu machen, soweit
diese nach Ansicht der Verwaltung mit dem Zweck der Gesellschaft'
im Zusammenhange stehen öder in deren Interesse oder im Interesse
der Unterstützung und Hebung der; Stickereiindustrie geboten erscheinen.
Die Gesellschaft ist auch berechtigt, Immobilien zu erwerben. Nach
den von der Generalversammlung vom 27. Oktober 1911 genehmigten
Statuten beträgt das Grundkapital der Gesellschaft fünfzig Millionen Franken
(Fr. 50,000,000 $ -10,000,000) und ist eingeteilt in 60,000 auf den
Namen lautende Stammaktien von nominell Fr. 500 $ 100,' die die
Nummern 1—60,000 tragen, und 40,000 auf den Inhaber lautende Vorzugsaktien

von nominell Fr. 500 $ 100, die die Nummern 60,001—100,000
tragen. Alle diese 100,000 Aktien sind voll einbezablt. Soweit das Gesetz
für die an die Aktionäre zu erlassenden Bekanntmachungen Publikation
durch öffentliche Blätter verlangt, erfolgt diese rechtsgültig' durch
einmalige und, wo es das Gesetz vorschreibt, dreimalige Einrückühg im
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern, in den «Glarner Nachrichten», im
«St. Galler Tagblatt»,; in der «Neuen. Zürcher Zeitung» in Zürich, in den
«Basler Nachrichten» in Basel und im «Journal de Genöve» in Genf. An
die im. Aktienregister der Gesellschaft eingetragenen Eigentümer der auf
den Namen lautenden Stammaktien haben alle Eröffnungen' ausserdem
durch rekommandierte Briefe zu geschehen. Die Organe der Gesellschaft
sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat von 7—12,' gegenwärtig
von 7 Mitgliedern. Der Verwaltungsrat hat das Recht zur Vertretung der
Gesellschaft nach aussen, verbunden mit demjenigen der Führung der für
die Gesellschaft rechtsverbindlichen Unterschrift, und zwar als Kollektiv-
Unterschrift je zu zweien seinem Präsidenten, seinen beiden Vizepräsidenten,

sowie einem weitern Mitglied verliehen. Ferner, bat der
Verwaltungsrat einen Prokuristen bestellt und diesen ermächtigt, für die Gesellschaft

rechtsgültig in Gemeinschaft mit einem der andern Unterschriftsberechtigten

mit dem Zusatz «pp» zu zeichnen. Gegenwärtig sind zur
rechtsverbindlichen Vertretung der Gesellschaft nach aussen und zur
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Zeichnung in deren Namen mit Kollektivunterscbrift je zu zweien
berechtigt: Der Präsident des Verwaltungsrates David Scboenfeld, in New-
York; der erste Vizepräsident des Verwaltungsrates Morris Scboenfeld, in
Rorschach; der zweite Vizepräsident des Verwaltungsrates Louis Loeb, in
New-York; das Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Arnold Janggen, in
St. Gallen; der Prokurist Cäsar Loeb, in Rorscbacb, mit dem Zusatz «pp».
Das Domizil der Gesellschaft befindet sieb bei Dr. F. Schindler, Advokat
in Glarus.

Modewaren. —27. Oktober. Die Kollektivgesellscbaft unter der
Firma Schwestern Eimer, Modewarenbandlung, in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 128 vom 5. Juni 1891, pagi 522), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Solothnrn — Solcnre — Soletta

Bureau Stadt Solotfiurn

Blusen - und Hemdenfabrik, etc. — 1911. 28. Oktober. Die
Firma Huber-Misteli, Blusen- und Hemdenfabrikation und Ellenwaren-
bandlung, in Solotbum (S. H.A. B. Nr. 47 vom 7. Februar 1903, pag. 186),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kasel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

!*""" 1911. 26. Oktober. Die Firma Chemische Fabrik Liestal Dr. Edg.
Rosenberg in Liestal (S. H. A. B. Nr. 204 vom 14. August 1911, pag. 1386)
erteilt Prokura an Ernst Subr, von Binningen, in Binningen.

Granbünden — Gnsons — Grigioni

Kolonial- und Eisenwaren. — 1911. 28. Oktober. Für die
Firma Paul Schreiber in Tbusis (S. H. A. B. Nr. 284 vom 10. Juli 1903)
zeichnen rechtsverbindlich nur die beiden Vögte des Firmainbabers.
Martin Schreiber und Caspar Scbnyder, beide in Tbusis. Die Firma erteilt
Prokura an Mathilde Schreiber, Ehefrau des Firmainhabers, in Tbusis. »

Aargan — Argovle — Argovla
Bezirk Baden

1911. 27. Oktober. Unter der Firma Elektrizitäts-Genossenschaft
Ober-Rohrdorf bat sieb mit dem Sitze in Oberrobrdorf eine Genossenschaft

gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes
den Zweck verfolgt, in der Gemeinde Oberrobrdorf eine öffentliche
Beleuchtungsanlage mit Kraftlieferung zu schaffen und zu unterhalten. Die
Statuten sind am 29. August 1911 festgestellt worden. Jede handlungsfähige

Person kann von der Genossenscbaftsversammlung aufgenommen
werden. Die Aufnahmebedingungen werden jedesmal festgestellt. Die Mit-
gliedsebaft wird erworben durch Aufnabmebescbluss der Generalversammlung

und dureb Unterschrift der Statuten. Beim Tode eines Mitgliedes
gebt die Mitgliedschaft auf seine Erben über; weun mehrere Erben sind,
entscheidet der Vorstand, welcher Erbe als «Nachfolger anzusehen ist,
insofern sich die Erben hierüber nicht verständigen. Jedes Mitglied kann
austreten, wenn es seinen Anteil Gesellschaftsschulden einbezablt. Solche
Mitglieder, welche der Gesellschaft zehn Jabre angehört baben, und solche,
welche ihre Häuser verkaufen und zum Ersatz ein Mitglied stellen, können
ohne weiteres austreten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet zunächst das vorhandene Vermögen. Jn zweiter Linie haftet jedes
Mitglied bis auf den Betrag von Fr. 1000. Eine weitere Haftung ist
ausgeschlossen.- Mitglieder, die keinen Liebt- und Kraftzins zahlen, können
zu einem angemessenen Jahresbeitrag verhalten werden, insofern es die
ökonomische Lage der Gesellschaft verlaugt. Direkte Beiträge können von
den Mitgliedern nur verlangt werden, wenn die Liebt- und Kraftzinse zur
richtigen Schuldentilgung nicht ausreichen. Diese Beiträge werden jeweilen
von der Generalversammlung festgesetzt. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Becbnurfgskommis-
sion. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen. Namens desselben führen Präsident und Aktuar
miteinander die rechtsverbindliche Unterschrift. Jeder <derselben kann dureb
den Vizepräsidenten oder durch das nächstfolgende Vorstandsmitglied
vertreten werden. Der Vorstand ist.bestellt worden wie folgt: Präsident ist
.August Humbel, Ammann, von Oberrobrdorf; Vizepräsident und Kassier
ist Jobann Humbel, Lebrer, von Oberrobrdorf: Aktuar ist Adolf Keller,
Lehrer, von Hottwil; Beisitzer sind:. Albert Eicbler, Kursleiter, von.,Ober¬
robrdorf, und Jakob W'yss, Landwirt, von Aarwangen (Kt. Bern); alle in
Oberrobrdorf.

27. Oktober. Inhaberin der Firma Städtisches Wassmuth-Inhalatorium,
tM. Wassmuth. Raden (Schweiz), in Baden, ist Marie Wassmutb, geb.
Heymann, von Kreuznach (Preussen). in Moosacb bei München. Betrieb
des Wassmutb-Inbalatoriums in Baden und der dazu gehörigen Thermalbäder,

sowie der Trinkballe. Trinklaube.in den grossen Bädern zu Baden.
27. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Elektra Ehrendingen

in Oberebrendingen (S. H. A. B. 1910, pag. 339) bat an Stelle von Friedrieb

Frei zum Beisitzer gewählt Gotthard Frei, alt Ammanns, von und in
Oberebrendingen.

Bezirk Bremgarten
26. Oktober. Die 1 Genossenschaft unter der Firma Käsereigesell-

sebaft Niederwil in Niederwil (S. H. A. B. 1909, pag. 1547) bat an Stelle
von Arnold Scbmid zum Aktuar gewählt: Adolf Mäder, Gemeindescbreiber,
von und in Niederwil.

Bezirk Lenzburg

Strobmanufaktur. — 26. Oktober. Die Firma L. Siegrist-Lüscbcr,
Strobmanufaktur, in Seengen (S. H. A. B. 1894, pag. 371), ist infolge
Todes der Inhaberin erloschen.

Beiirk Zwzach
26. Oktober. Die Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Gip-

pingen in Leuggern (S. H. A. B. 1909, pag. 939) bat sich dureb Be-
scbluss der Generalversammlung vom 25. November 1909 aufgelöst. Die
Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Tharga« — Thurgovle — Thargovla

1911. 23. Oktober. Unter der Firma Internationale Baggerzentrale
Romanshorn mit Sitz in Romansborn und Gerichtsstand inArbon, besteht
nach Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrecbts mit unbeschränkter
Dauer, aus Besitzern von Baggermascbinen, eine Genossenschaft
Dieselbe bezweckt im Speziellen das Liefern von Kies und Sand zu
Einheitspreisen, unter Wahrung der Interessen jedes einzelnen Scbiffsmannes
und tendiert im übrigen auf Hebung des Baggergewerbes im allgemeinen.

Feilille officielle siiisse dB commerce? 30 octobre 1911

Die Statuten sind am 4. Februar 1911 festgestellt worden. Mitglied ist
wer bei der Gründung beigetreten ist. Ueber die Aufnahme neuer
Mitglieder, sowie über die Höbe der von denselben zu entrichtenden Eintrittstaxe

entscheidet die Kommission. Vor Ablauf von zwei Jabren ist der
Austritt eines Genossenschafters unstatthaft; nach diesem Zeitpunkte steht
der Austritt jedem Mitgliede frei. Mitglieder, die den statutarischen
Bestimmungen zuwiderbandeln, werden im Sinne von Ziffer 12 der Statuten
bussfällig und sind nebstdem schadenersatzpflichtig. Die Zabl der
Baggermascbinen darf niebt erhöbt und der Scbiffspark obne Einwilligung der
Kommission nicht vermehrt werden Bei einer durch Elementarereignisse
oder Baggerdefekte herbeigeführten Betriebsstörung ist jedes Mitglied
verpflichtet, dem Betroffenen jeder Zeit und Art, mit einem Preisnacblass
von 10 Rappen per Tonne laut Tarif, die Schiffe zu beladen. Zur
Bestreitung der Geschäftsunkosten wird von den Mitgliedern ein Beitrag
erhoben, im Verhältnis der gefahrenen Tonnen, dessen Höhe die Kommission

bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft.haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch mit ihrem Vermögen Die
Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen dureb die Presse und die
Mitteilungen durch eingeschriebene Briefe. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, eine Kommission von 7 Mitgliedern, der
Verwalter und die Recbnungsrevisoren. Der Präsident, welcher zugleich
Präsident des internationalen Motorsegelscbiffverbandes sein muss, vertritt
die Genossenschaft nach aussen und führt namens derselben die
rechtsverbindliche Einzelunterscbrift. Die Kommission (Vorstand) besteht aus:
Jobann-Heinrich Debrunner, von und in Ermatingen, Präsident; August
Rotb, von und in Kesswil, Vizepräsident; Konrad Dudler und Heinrieb
Dudler, beide von und in Altenrbein (Kt. St. Gallen); Joseph Mohr, von
und in lmmenstad (Baden); Adolf Wocber, von und in Langenargen
(Württemberg), und Rudolf Robner, von und in Fussacb (Vorarlberg).

Amlung, Mehl, Frucbtbrecberei. — 24. Oktober. Die Firma
Jobannes Ackermann, Amiungfabrikation und Mehlbandlung, in Hatswil-
Hefenbofen (S. H. A. B. Nr 152 vom 3. Juni 1896, pag. 630), ändert die
Natur des Geschäftes ab in: Frucbtbrecberei, Mehl-und Getreidebandlung.

Scbifflistickerei. — 24. Oktober. Die Firma Ulrich Büclii in
Balterswil (S. H. A. B. Nr. 286 vom 17. November 1909, pag. 1912) ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma S. Biichi-Müller in Balterswil ist Sopbie Bücbi,
geb. Müller, von Turbenthal, .in Balterswil, welche Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Ufricb Bücbi» übernimmt. Scbifflistickerei.

Aluminiumfabrik. — 25. Oktober. In der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Dr Lauber, Neher & C° in Emmisbofen (S. H. A. B.

Nr. 278 vom 2. November 1910, pag. 1884) baben von den bisherigen
Kommanditären folgende ihre Kommanditeinlage erhöbt: Robert Neber und
Robert Sturzenegger um Fr. 15,600 auf den nunmehrigen Betrag von rje
dreissigtausendseebsbundert Franken (Fr. 30,600); R. Klünder und Franz
Sturzenegger um Fr. 10.000 auf den nunmehrigen Betrag von je zwanzigtausend

Franken (Fr. 20,000). In die Gesellschaft sind als Kommanditäre
eingetreten: Dr. 0.' Binswanger, in Kreuzlingen, und H. A. Rauscb, in
Scbaffbausen, mit'dem Betrage von je zehntausend Franken (Fr. 10,000);
E. Homberger, in Scbaffbausen, und B. Stoffel, in Steinacb, mit dem
Betrage von je zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000), und A. Gmür, in
Emmishofen, mit dem Betrage von acbtzebntausend Franken (Fr. 18,000).

Chemisch- technische Artikel. — 26. Oktober. Der Inhaber
"der Firma A. F. Spoerri, Rieh. Steigers Nachfolger, Fabrikation ebemiseb-
teebniseber Artikel für Schuhindustrie, in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 141
vom 9. Juni 1909, pag. 1020), erteilt Prokura an Jakob Kolb, von Lanzen-
neunforri, in Kreuzlingen.

Zimmerei gesebäft. — 26. Oktober. Inhaber der Firma D. Bäurle
in Amriswil ist Daniel Bäurle, von und in Amriswil. Zimmereigescbäft.

Glaserei. — 26..Oktober. Inhaber der Firma E. Bosshardt in
Amriswil ist Edwin Bossbardt, von Unter-Embracb (Kt. Zürich), in Amriswil.

Mecb. Glaserei.

Käserei, Schweinemast. — 26. Oktober. Inhaber der Firma
0. Müller in Räucblisberg ist Otto Müller, von und in Räucblisberg.
Käserei und Schweinemast.

Käserei. — 27. Oktober. Der Inhaber der Firma Konrad Geier,
Käserei, in R äu c b 1 i s b e r g (S. H. A. B Nr. 286 vom 17. November
1908, pag. 1966). bat den Wohnort und den Sitz des Geschäftes von
Räucblisberg nach Dettigbofen verlegt.

Schweinezucht, etc. — 27. Oktober. Der Inhaber der Firma
E. Straub, Schweinezucht und Scbweinebandel, in S p i t z e n r e u t i-
Räucblisberg (S..H. A. B. Nr. 286 vom 17. November 1909, pag. 1912),
bat den Wohnort und den Sitz des Geschäftes von Spitzenreuti nach
Sulgen verlegt und verzeigt als Natur des Geschäftes: Käserei und
Schweinemast.

Baubureau, etc. — 27. Oktober. Die Firma Numa Sauser, Ban-
bureau. Baubureau, Baumaterialienbandluag, Kunststeinfabrikation, in
Tägerwilen (S. H. A. B. Nr. 482 vom 28. November 1906, pag. 1926),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

Waadt — ?and — Tand
Bureau de Lausanne

1911. 24 octobre. II resulte d'un extrait des proces-verbaux des assemblies
ginirales des 12 juillet et 5 octobre 1911 du Syndicat d'aehat des Maitres
Coiffeurs de Lausanne, association avant son siige ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 10 juin 1910), que la dissolution de la soeiite a Ate dicidie; la
liquidation itant terminie, cette raison sociale est en consiquence radiie.

24 octobre. Le conseil d'administration des Ateliers de construction
Oerlikon, Bureau de Lausanne, soeiiti anonyme dont le siege. est ä
Oerlikon, avec succursale ä Lausanne (F. o. s. du c. des 26 avril 1901,
5 mars 1906 et 9 octobre 1911), fait inscrire que la signature de Charles
Täuber, fondi de pouvoirs, domicilii ä Zurieb, est iteinte et radiie.

Hötel. — 24 octobre. La raison J. Diserens, construction et exploitation
d'un bötel, ä l'enseigne «Grand Hötel du Signal et de la Forit Sau-

vabelin», ä Lausanne (F. o. s. du c. du 5 mars 1907), est radiie ensuite
de remise de commerce.

Hötel. —24 octobre. Le conseil d'administration de la Soclete
Immobiliere du Signal a Lausanne, soeiiti anonyme ayant son siige k
Lausanne (F. o. s. du c. du 6 octobre 1909), fait inscrire qu'elle exploite
un bötel, au Signal sur Lausanne, ä l'enseigne «Grand Hötel du Signal,
de la Forit de Sauvabelin et Majestic».

Matiriaux de construction. — 25 octobre. La maisön Alf.
Ecoffey, matiriaux de construction, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 30 jan-
vier 1883, 27 mars 1895, 10 avril 1900, 6 mai et 3 dicembre 1910), con-
löre procuration collective k Oscar Ramuz, de Sullens, domicilii k Lau-
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samie, lequel***ii&Vra signer collectivejnent avec Fun des fondgs de-pou-
voirs dgjg dgsigngs.

25 octobre. Suivant Statuts du 5 octobre 1911, i) gtg constitug, sous
la'raison Societe d'Exploitation du Nouveau Bec Tntensif, Societe
anonyme (Vertriebsgesellschaft"des Neuen Intensiv Brenners), une s o c igt 6

anonyme, dont le siege est ä Lausanne^ Rue de la Paix 6. yLa
söcigtg, constituge pour une durge illimitee, apourobjet: ä. Sexploitation

''exception de la France
b. le commerce et

pouvant Atre avantageusement joints ä cette
exploitation; c. toutes les' operations industrielles et commerciales, en
tapport aveo le büt ci-dessus, designe. Le fonds'social est fixe ä soixante-
dix mille francs, divisg en cent quarante actions, au porteur, de cinq
cents francs cbacune, libgrges'd'un cinquiöme. Les avis et publications
de la societe seront insgrgs dans la Feuille officielle suisse du commerce.
La societe (est administree par un conseil d'administration de trois ä sept
inembres, glus pour trois ans par l'assemblge generale. La societe est
engägge vis-ä-viS des' tiers par1 la signature de deux administrateurs. .Le
oonseil d'adäinistration peut d616guer la signature sociale ä d'autres per-
sonnes pour desobjets et pour un temps determine. II peut, en outre,'
confgrer des procurations. Pour ja premiere pgriode triennale, le conseil
d'administration est compose d'Emile Gautscby, opticien, ä Lausanne;
Alfred. Hürter, inggnieur, ä Zurich; Marius Ramassöt, inggnieur-civil, Quai
des Brotteaux 51, h Lyon, et Jean Rütisbauser, banquier, ä Zurieb.

J. Bureau de Nyon ij
p q "26-octobre. Societe de fromageriede Duillier, association,

ui--
xnr -I
dont le

sigge est ä Duillier (F. o. s. du e. du 20 janvier 1885). Dans leur. assembled
gCngrale du 19mail9U, les societaires ont appele en qualitg de membres
du coinitg: Jobn Jaton, president;. Alfred .Sinner, Henri Sinner, Auguste**
Sautier et Andre Francelet, secretaire; tous domiciligs ä Duillier.

Bureau d'Yverdon

Ci gares tabaes, etc. -;— 271octobre. La raison Rais-Bailat, ä
Yverdon, cigares, cigarettes, tabacs (F. o. s. du c. du 21 juin 1911,
iifc 154, page 1072), est radiee ensuite de remise de commerce ä la societe
aiionyme «Societe de Tabacs et Cigares (S. A.) ä Vevey». La procuration
que la maisön «Rais-Bailat» avait conferee ä Louis.Rais, est en
consequence gteinte.

'

i

Genf — Genbve — Glnevra ,ir 1?ll,

f>i»vEpicerie; laiterie. — 1911. 25 octobre. La raison F. Beaud,
commerce d'gpicerie et laiterie, ä Gengve (F. o. s. du c. du 12 novembre
1909, page 1885), est radige ensuite de remise de commerce. v
bau E n t r e p r i s e d ' g 1 e c t f i c i t.6. — 25 octobre. La socigtg en nöm
cöllebtif W. J. Favre et Gavillet, ä Gengve (F. o!'s. du c. dir 15 sep-
tembre 1906, page 1511;,' est dgclarge dissoute depuis le 21 octobre 1911.

L'associg William-Jules Favre et son fils Löuis-Ernest Favre, tous
deux de Geneve, domiciligs aux Eaux-Vives, ont constitug, ä Gengve, sous
la raison sociale W. i. Favre et fils, une societe en nom collectif, qui a
commence le 21 octobre 1911, et arepris, depuis cette date, la suite des
affaires, aiiisi qüe l'actif et le passif de la socigte «W. J. Favre et
Gavilleti»,. ci-dessus radige. Entreprise ggngrale d'glectricite. 3, Rue de la
Halle. La maison confgre procuration ä Jean Ledermann, domicilig aux
Eaux-Vives. J

ut" Casq u ettes. —.'26 octobre. Le cbef de la maison G. Mi-
sionsjnic, aux Acacias (Plainpalais), est Cbmonl, dit .Georges Misionsjnic,
d'örigine russe, domicilie ' ä Plainpalais. Fabrique et commerce de cas-
quettes. 18, Rue de Lancy.

'"26 octobre. La Socigte Immobiliere Delices-Lettre B., socieie
anonyme, ayant son sigge ä Gengve (F. o. s. due. du'29aoütl911, page 1447),
a,' dans son assemblge du 25 octobre 1911; nommg Etienne Poncet, rggis-
sOor, ä Gengve, administrateur, en -remplacement de Firmin Ody, dgmis-
sionnaire.

1:1 Orneme'nts en zinc.1— 26 octobre. Par jugement en date du
14'octobre'1911, le tribunal de pfenligre instance de Gerigve a declare fln
etat de faillite: La maison R. Torrigiotti, fabrique' d'ornements en zinc,
ä Carouge (F. o. s. du c. du 31 decembre 1903, page 1927). Cette raison
est en consequence radige d'office. ->

;I" 26 octobre. Suivant Statuts et procgs-verbal d'assemblee constitutive,
en date du 18 octobre 1911, il a'ete constitug, sous la raison de Societe
Baisse Vinicole d'Anappe (Russie), une socigte anonyme, qui a

pour objet: 1° La mise en valeur et l'exploitation du domaine vinicole
d'Anappe (Russie); 2° de s'intgresser par voie de cessions, d'apports, de
participations, de fusion, d'interventions financibreS ou de toutes autres
manigres, dans toutes entreprises ou socigtgs existantes ou futures. Le
sigge social est aux Eaux-Vives, avec siege administratif g Noworos-
siisk (Russie). J^a durge de la societe est fixge ä quatre-vingt-dix-neuf
annees, ä dater du jour de la presente inscription. Le capital social est
fixg ä la somme de trois millions deux cent mille francs (fr. 3,200,000);
divise en 32,000 actions de fr. 100 cbacune, au porteur. La societe est"
administrge par un conseil d'administration, compose d'un ä sept membres,
nommgs par l'assemblge ?generale pour une durge de six ans; ils sont
indgfiniment iggligibles. Le conseil peut dglgguer h un ou ä deux de ses
membres des pouvoirs ggngraux ou spgeiaux pour une ou plusieurs aBaires
ägferminges. II peut nommer des fondgs de pouvoirs avec signature
individuelle ou collective. La societg pourra gtre representee en pays gtranger,
soft par un de ses administrateurs, soit pär un directeur, dgsigng spgciale-
iüent ä cet efiet par le conseil d'administration. Pour les actes ä passer
et~'les signatures ä donner, le conseil d'administration est valablement
reprgsente par la majoritg des membres du dit conseil öu par un ou deux
administrateurs spgcialement dglggugs et munis d'un extrait des registres
en bonne forme. Les publications de la socigte sont faites dans la Feüille
Officielle suisse du commerce. Pour la premigre pgriode, le conseil
d'administration est compose de: Akakis-Georges Samouridis, Henry Lavaneb^,
tous deux a Noworossiisk (Mer Noire, Russie), et Georges-Jean Aslanidi,
k Paris. Siege social actuel: Rue de Villereuse 18. m i

ttir 26 octobre. Suivant proces-verbal, qui en a 6te dressg'par M« Adrien
Jeandin, notaire, ä Geneve, le 13 octobre 1911, la-Soeiete anonyme de
l'Immeubie du Grand Aigle, ayant son siege a Gengve (F. o. «S: du c.
du 31 mars 1911, page 531), a modifig ses Statuts en ce sens que sie

capital social a ete porte ä la somme de deux cent vingt-cinq mille francs
(fr.-225,000), par remission de 150 actions nouvelles de fr; 250 cbacune,
toutes souscrites et entigrement libgrees, et a decide-que son conseil
d'administration serait compose d'un ä deux membres (au lieu1de2). Les
slatuts ont^aussi etg modifies sur un autre point, non soumis,a publication.

Ensuite de la dgmission de Tadministrateur Charles Gerdil, Jean
Lugrin (dgjä inscrit), jreste(comrae.jseul administrateur^, rrrtUrTita-rr«

- * .£i,jg; Amt für geistiges Eigentum ;
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Marken — Marques — Marche
qfil '.>aiA Ii ; >o! *Mi

Eintragungen — Enregistrements — IsorizioniH 1 litfll ' ll-irt-

R0157. — 24 octobre 1911, midi.

Henri Favez, fabrication,
Tour-de-Peilz i (Suisse).

Jeux de socigte.
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;,5Tr. 30158. — 26. Oktober 1911,,8 Uhr. ^.,r
Tabak- u. Cigarettenfabrik „Sulima" F. L i Wolff Gesellschaft mit

beschränkter Haftung,
Dresden (Deutschland).

Rauchtabake, Zigaretten und Zigarettenpapiere.
r

-jf
,i'. ti

(Uebertragung von Nr. 17175 der Tabak- & Cigarettenfabrik «Sulima >

,r F. L. Wolff).

•I

r'i.. ,rHr. 30139. — 26.-Oktober 1911,- .8 Uhr„,,h hn.'i 'U»I

Tabak- u. Cigarettenfabrik „Sulima<( F. Li Wolff Gesellschaft mit
beschränkter Haftung,
Dresden (Deutschland).

,r*<- ,-iri -4 tnA- I. x 'I l: O i >h k /r .T-.f, ;;- y
Türkische Tabake und aus solchen gefertigte Zigaretten.

V J-,

17 t} -A- lf' Ii
(Uebertragung von Nr. 17176 der Tabak- & Zigarettenfabrik «Sulima»

t F. L. Wolff).

•M I r >h

isi « If0l3O16O. -— r26 octobre 191.1, 8 h.

L. Blanc, Swiss Hygienical, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

i' -v iBoua

Appareils ä dgsinfecter de tous systgmes, vaporisateurs divers, appareils
pour filtrage et gpuration d'air, machines de tous mödgles ä laver les
bouteiiles, les verres, la vaisselle et autres appareils ayant un but hygig-
nique et accessoires de toutes sortes se rapportant aux appareils suis-
nommgs. Essences bygigniques'pour la disinfection, la desodorisation et
le rafraiebissement de l'air, essences pour la destruction des insectes, des
mites. Essences spgeiaies pour la conservation des fourrures, des etoBeS,

pour la conservation des plantes et des fleurs, et la destruction des
insectes s'y rattacbant. Essences pour les cbevaux centre les taons et
les moucbes. Essences pour combattre les maladies du bgtaii telle que
figvre apbteuse. Essences pour combattre les maladies des plantes, arbres
divers. Essences pbarmaceutiques, mgdicinales et dgsinfectantes. Prgpara-
tions cbimiques, savonnerie, poudres, builes, lotions et essences ä par-
fums; papier, boites, coBres, embaliages, etiquettes et flaconnages de tout©

espgee aBgrents aux produits sus-indiqugs.

„HYGIENICAL"

.Ifo 30161.!,^- 24 octobre 1911, 5[h. ,,_>w

8oci§t6 franco-suisse de brosserie, fabrication,
Carouge (Gengve, Suisse).

Brosserie line.
's

(T

a .t-tet
uicllv xninoH

i qi' (teen
.j tm. .vx/tG

i qvrxo.t niI'^oiQ
join» ,a'>R»eiqvilx0ii

Riui.i mi tmll-not bno



lit iijoui' Ujii£q.iW° SOU!?. — 24 oc.tobre 1911, 5 h.q
> $OCi6t6 franco-suisse de brosserie, fabrication,

' I- >ir.

Brosserie fine.

oau u; ^arouge (Genfeve, Suisse).

a:yr r si m >

..'.. I J a»}! liiiK.'I
f:c«r ,ti-hC. ot< L3il « '

if .i'.lvtM'Wcq ab oa• -rtVl « wm-'I — «»or
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3f° 30163. — 24 octobre 1911, 5 h.
If)' r |VI,- ' " ' f

•cncofi Soci6t6 franco-suisse fde brosserie, fabrication,
-mc>9 > Carouge (Gendve, Suisse).

.i : "i. L> ,-}< I, >jt lUt!
»III, ujl"'lt tij :Vl3 »;

Its)'lr.
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Brosserie fine.

f/i au jaiq fe.

LA FRANCO SUISSE

3f° 30164. — 24 octobre 1911, 5 h.
J?' » ,n:„*<1 *+rif~T " - " """ ' rn~m

-s Socilt6 franco-suisse de brosserie, fabrication,
Carouge (Geneve, Suisse).

,kt>l Ml

Ü> "t.'i

Brosserie fine.
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EXCELSIOR

3fr. 30105. — 26. Oktober 1911, 8 Uhr.
O u.i V ' ' | :

t i L a n d i s 4 Gyr, Fabrikation,
T' ' Zug (Schweiz).
*M0. k i- -

6 V 7 l
Ersengsiwe aller Art des Apparatebaues, der Elektro-

teebnik und des Maschinenbaues.

;<1

:ioq -i • Ii fclli

6 r* ' ob •v
3fr. 30166. — 25. Oktober 1911, 8 Uhr.

Albert Thode & C°, Handel,
Hamburg (Deutschland).

'«> .-li'itiiUK.rl'UrjOf, .• -lau > >A,: f)

Sehmiermittel, Rostschutzmittel, Anstrichmassen,
Anstrichfarben, Kesselsteinlösuhgsmittel,
Adhäsionsanstrichmassen Fäll- und Impräghiermassen für

Brahtseile, Tauwerk und Treibriemen.
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.j 3ff° 30167. 26 octobre 1911, 8 h.i,n
-• 'i 4 i < i r -

Fr6d6ric Schl6 e, commerce, ^ i

ChauX'de-Fonds (Suisse).
'

-
' i' »0 j
Montres, parties de montres et fiuis. r.m, -

m i. imirnuin 'IlM
)a»£-u. ' »d • WHERWEL i IT»

3fr. 3016S.,-—,27. Oktpber. 1911, 8 Uhr.
_

,J,V. •
TO« 11 Zürich, Handel,

'

„ _
; Zürich (Schweiz). ,r

•

'•flit ifHiTwvn* 1 nior r^riOdio ••ort- - • rtgdo»»') ^-«»iTTc/f br>-
Velo« und Veloznbehörteile; ' Inclusive Pneumatiks und

1 Griimmilösnng.
>
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t JEIadLlcatlon.
N° S8002. —Conzroiaier & C°, Versoix. — Radide le 28 Octobre 1914, h •

ulaidemande des titulaires.

Nichtamtlicher Teil —Partie non öifllcielle
i I», Anvers

(Rapport commercial du consul de Suisse, M. Danlei Steinmann-Haghe, sur l'ann^e 1910)-
i :.'J i" .1

L N

Considerations generates. L'annde 1910 peut ötre classde parmi une
des meilleures au point de vue gdndral de l'dconomie mcpdiale, et le port
d'Anvers en a largement bendficid.' Les affaires d'jmpörtation et d'ex-
pörtation, ainsi que le commerce et les industries locales bnt prpgressd
normalement. Gräce ä des rdcoltes gdndralement abondantes, les lermiers
ont etd prospöres et leur puissance de consommation a fayorablemebt in-
fluence les marcbds nationaux, ainsi que stimuld le commerce ^'exportation

des pays industrials. Les Etats-Unis qui dtaientj il y a quelques
anndes, le principal föurnisseur de cdreales de l'Europe, ont d'annde en
annde un surplus moindre pour l'exportation. Ceci est ä attribuer a l'aug-
mentation rapide de leur population et dgalement au rendement plus.
faible des terres. Par contre le Canada, l'Argentine, la Russie, les Indes/
la Roumanie, envoient des quantitds de.plus en plus considerables aux
pays de consommation. De grosses expeditions de cdreales passeht par le
port d'Anvers en destination des pays limitropbes qui lui sont tributaires
par les voies fluviales. La France notamment a largement importe enl910
par la voie d'Anvers, par suite du mauvais rendement de ses rdcoltes. q

L'industrie beige est malbeureusement encore, en une large mesure,
tributaire des maisons d'exportation de Londres, Hambourg, Paris, et cela
parce.que l'industrie prdlere traiter des ventes sur wagön, aux usines oii
seulement livraison aux ports d'embarquement. II y a, en outre, üb manque
absolu de maisons beiges d'exportation. La cbambre de commerce d'Ari-,
vers- a fait des btudes approfondies ä ce sujet, recbercbant les moyens
d'dtablir des rapports plus directe entre l'industrie* belgej et les consom^
mateurs dtrangers.

^ < up

Le marcbe commercial d'Anvers tend ä se dövelopper de plus en
plus et en debors des bibs, cafbs, lards, saindoux, caoutchouc, ivöire,
tourteaux de lin, colza et bois de construction, les marchbs dii cotön^*de
la laine, cacao, matieres tinctoriales, etc.,' se development constamment.
Nons avons yu depüis peu l'dtablissement des marcbbs ä term'e', ainisi'

apres celui du cafd,'de la laine, nous avons actuellement ä l'btude celui des
caoutchoucs et d'autres vont etre etablis sous peu, ainsi celui des cdrdales'.1

Le marche a term'e est une consdquence toute naturelle des communications

plus rapides avec les" pays d'outre-mier et le tonnage plus grahd
des vapeurs. Les marcbandises, au lieu d'arriver au fur et ä mesure des
besoins de la consommation, sont expddides aussitöt qu'elles sont pretes
ä" etre exportees et forcement doivent ötre emmagasindes, formant de la
sorte des stocks considdrables dans les ports d'importation. uaßnr

li est done indispensable que le ndgociant ait la facultd de vendre
pour livraison ä des dates ecbeloDndes, car sinon il serait exposd ä toutes
les fluctuations du marebd. '

Aü point de vue de la navigation maritime, la lutte entre les syndi-
cats et les lignes beiges inddpendautes a continue. 'T
,lJ ' Par suite du Systeme de rabais diödrds, appliqud par les lignes deb

conferences et les "syndicatsp il devient de plus en plus diffleile pour
l'armement independant d'entrer dans des trafics existants. Aussi'v a-t-il
eu un mouvement tres sdrieux de la part de l'industrie et du commerce/
pour l'abolition de ces entraves ä la iibre concurrence. Nous'avons vu un
certain ddveloppemeut parmi les armements beiges attaebds au port d'Anvers,

mais surtout pour des vapeurs faisant la cueillette. ;

11 y a eu des tentatives diverses de formation de lignes inddpeUdantes
sur l'Extrdme Orient, etc. La lutte ayant existd depuis une couple d'anndes
entre les lignes de la Confdrence Mexicaine et la ligue inddpendante «Ocdan»,
s'est terminde par l'entrde dans le syndicat de la ligne allemande.-

En ce qui concerne la navigation fluviale, nous avons pu constater
l'extension constante de l'emploi du moteur. Actuellement les bateaux ä
moteur appartiennent surtout ä des bateliers prives, et il n'y a que peu
de socidtds organisdes pour ce genre de navigation. Les moteurs hollandais
au pdtrole, ä la benzine, etc. sont principalement employes, mais < les
moteurs suedois, americains, ä l'buile de ebiste, tendent ä s'introduire de
plus en plus;- on a aussi fait quelques essais de moteurs au gaz pauvre.

11 est dtonnant que les industriels suisses ne soient pas entrds dans
ce marebd pour la fourniture des moteurs, car certes, la navigation des
nombreux lacs suisses est semblable ä ceile des canaux beiges. Le tonnage
des alldges remorqudes, bollandaises, allemandes, beiges, ne fait qu'aug-
menter. 11 y a eu divers essais de la part des compagniesintdressdes dans
la navigation rhdnane, d'arriver ä une entente de frets, vu que par suite
de la grande concurrence, des baisses d'eaux sur le Rbin, et du ren-
ebdrissement gdndral des frais d'exploitation, il est indispensable que les
taux de transport soient plus remundrateurs.

Le commerce beige suit avec grand ibtdret les projets de la Suisse
pour la, canalisation du Rbin. Cette nouvelle voie donnera certes un grand
developpement au commerce entre les deux pays. II en resulterait surtout
pour des marcbandises pondereuses des economies sdrieuses, mais il reste
ä voir quelle sera la duree du trajet Anvers-Bäle et aii delä. Si un tel
service pouvait se faire par bateau ä moteur, il devrait etre d'un tres grand
intdrdt. La voie ferrde sera toujours difficile ä concurrencer surtout pour
le trafic de marcbandises gendrales, qui constituent le principal aliment
de la Suisse pour l'exportation.

Les ebiffres du commerce exterieur de ,la Belgique sont les suivants1:
^ Importations beiges (commerce gendrai): Fr. 6,551,651,135 en 191Ö

contre fr. 6,000,577,000.eh 1909. Exportation-^ beiges (commerce.gendrai):
Fr. 5,694,640,204 en 1910 contre fr. 5,100,089,000 en 1909. " u

Commerce special: Importations fr. 4,264,960,692, exportations francs
3,407,428,320 en 1910, contre importation fr. 3,704,316,000, exportation
fr. 2,809,723,000 en 1909. Le commerce de transit par la Belgique's'est
dlevd ä fr. 2,287,211,884 en 1910, contre fr. 2,290,365,585 en 1909. 1 '*

Commeive avec la Suisse: Suivant les statistiques, 1'importation en
1910 s'est, elevde h fr. 14,829,000 contre fr. 13,209,000 eh 1909. 'L'ex-
.portation en 1910 dtait de fr. 44,737,000 contre fr. 37,546,000 en 1909. P

Aprds ces considdratiohs gdndrales, nous allons exarniner plus en
}detall les diverses branches du commerce, de l'industrie, de l'agricülture
dßjla province d'Anvers, etc., ainsi que le ddveloppement du port d'Anvers.

Cereäles. L'impdrtation totale ,de ,froment aü port d'Anv'ers"a atleint
le ebiffre phenömdnal de 1,952,645 tonnes, contre 1,853,783 tonnes dn
4909. Les prineipaux fournisseurs ont dtd: La Roumanie, la Bulgarie
713,000 tonnes, la Rüssie 370|000 tonnes, La'Plata 365,000 tonnes,
l'Australie 188,000 tonnes, les Etats-Unis et le Canada 165,000 tonnes.1-'"1

Nous'vöyons, compaird aux anrides prdcddentes, une forte diminution
envce qui regarde les Etats-Unis,, qui eh 1909avaient dönnd278,000 töhh'es
et en 1908 453,000 tonnes. II eh est 'de meine pöur la Rdpublique Ärgen-J--. : -"-"-—^deS ä 365,000

Bulgarie, ia
1 Les Etatä-

Unis et le Canada ayaht eu une rdcolte ddficitaire, n'ont eu qu'un'surplus



rAduit pour l'expoitation, oeci d'autant plus que les besoins des Etats-
Unis grandissent de jour en jour, par l'augmentation constante de leur
population.

Les rAcoltes dans les autres pays europeens ont en gAnAral AtA bonnes,
saul en France et en Italie, oü il y a eu des deficits considerables La
France surtout a'acbetA beaucoup sur notre marcbA, et il en est rAsultA,
vers la seconde partie de 1'annAe, des fröts fluviaux trAs AlevAs sur le
nord de la France et Paris.

Les prix au mois de janvier Ataient fort AlevAs, la demande a done
AtA plutöt calme, les meuniers n'aebetant qu'au fur et ä mesure de leurs
besoins.

Le marcbA a AtA assez fortement ballottA par des nouvelles contradic-
toires, concernant les perspectives des rAcoltes en Russie, l'Argentine et
les Etats-Unis. Vers le mois d'avril, lorsque la situation devint plus claire,
il y eut une baisse graduelle, qui s'accentua jusqu'au dAbut du1 mois
de juin.

C'est alors que les consommateurs entrArent plus vigoureusement au
marcbA, surtout les meuniers et les spAculateurs frangais, et de mi-juin ä
mi-aoüt nous voyons un nouveau mouvement de bausse. Cette bausse
s'arröta vers mi-aoüt, quand les grands embarquements de la Russie en-
rayArent le mouvement et les prix resterent ä peu prAs stationnaires, jus-
qu'ä la fin de 1'annAe.

Pour. ce qui regarde le mats, la place d'Anvers a importA environ
643,000 tonnes, provenant surtout de La Plata, de la Roumanie, de la
Bulgario et du Natal, 1'AmArique n'a pour ainsi dire rien donnA. Le dAbut
de 1'annAe a AtA marquA par des prix fermes, mais par suite du manque
de demande, les prix s'Amiettent pen ä peu. Au mois de mai des
nouvelles proviennent d'Argentine, que la rAcolte qui, suivant toutes les
perspectives, aurait AtA mauvaise comme qualitA, est au contraire trAs
belle et que la quantitA exportable sera trAs grande. Les prix, en
consequence, baissent sur le restant de 1'annAe et le Danube et 1'AmArique
entrent aussi au marcbA.

1 Les prix qui, au dAbut1 de 1'annAe, avaient AtA poussAs ä fr. 15% pour
le La Plata,' se trouvent fin de 1'annAe ä fr. 12%.

Avoines. Les importations ont die d'environ 155,400 tonnes et montrent
une grande progression des expeditions de la Russie, tandis qu'il y a
diminution pour: La Roumanie, la Bulgarie et l'Argentine. Les Etats-Unis
n'ont rien donnA.

Seigles. Ces importations se sont AlevAes ä environ 69,000 tonnes,
provenant surtout de.la Roumanie et de la Bulgarie qui sont d'environ 42,000
tonnes.

Orges. Nos importations se sont, AlevAes ä 291,000tonnes, soit environ
la mAme quantite qu'en 1909. Les prineipaux fournisseurs ont ete la
Roumanie et la Bulgarie; la Turquie d'Asie, dont les exportations sont en
forte avance sur 1'annAe 1909; lä Russie, dont toutefois les importations
ne se sont AlevAes qu'ä 131,000 tonnes en 1910.'

Ce qui a surtout marquA l'annAe sous revue, c'est que malgrA des
rAcoltes dAficitaires et la diminution constante du surplus exportable des
pays, qui ont AtA considArAs comme les greniers de I'Eorope, la culture
des cArAales dans d'autres pays de production a.augmente si rapidement,
que les pays consommateurs peuvent neanmoins couvrir leurs besoins. II
faudrait des recoltes universellement mauvaises, pour amener une crise
dans les pays de consommation et certes cela ne parait guere probable.

Par suite des moyens rapides de transport, l'accaparement des cArAales
par les grands spAculateurs • devient beaucoup plus difficile, et il est ä

prAvoir que les prix seront de plus en plus rAglAs par la production mon-
diale et la loi de l'offre et de la demande.

Graines de Un. Anvers, par suite des grandes importations de La Plata,
est devenu un marcbA important pour cet article. L'importation s'est
AlevAe ä environ 200,000 tonnes, mais de celte quantity, la majeure partie
a AtA rAexportAe ou a passA en transit pour l'Allemagne et la Hollande.

Par suite de l'iusuffisance des rAcoltes aux Etats-Unis, ceux ci ont
acbetA environ 200,000 tonnes directement de La Plata et ont Agalement
iachetA ä Anvers des quantitAs disponibles. Le marcbA a AtA fortement
ballotö par suite de nouvelles contradictoires au sujet de la rAcolte'aux
Etats-Unis et les prix qui, pour janvier, ont atteint une moyenne de fr. 39
pour les La Plata, sont tombAs jusqu'ü fr. 33 en juin, pour remonter.ä
environ fr. 46 .en novembre, pour tomber en dAcembre ä Sr. 41. iOn a
rarement vu d'aussi fortes oscillations dans les prix de cet! article, i

Coton. Au debut de l'annAe, le marcbA a AtA fortement inanipulA par la
spAculation americaine sur des rapports de sAcberesse au Texas. Les prix
ont etA en forte bausse et les acbeteurs se sont en grande partie abstenus
de se couvrir, n'aebetant que pour leurs besoins immAdiats. Beaucoup de
filatures n'ont travaillA que 3 ou 4 jours par semaine, etl'industriecoton-
niere a rarement passA des moments plus pdniblesi

Plus avant dans la.saison, I'AmArique a recommencA ä offrir et vers
le dAbut de l'embarquement de la nouvelle rAcolte, on a trouvA que les
stocks disponibles aux Etats-Unis Ataient bien plus importants que 1'on
n'avait prAvu En outre, les estimations du bureau d'agriculture des Etats-
Unis, pour la rAcolte'1910/1911 avaient donnA 1,000 000 balles en moins que
le rendement final. II'en est rAsultA forcement une certaine baisse, lorsque
l'on a connu la production rAelle, mais nAanmoins les prix ont AtA ferme-
ment tenus.

Les cotons des Indes arrivent aus3i en fortes parties ä Anvers, pour
rAexpAdition en Hollande et en Allemagne. Lorsque les prix amAricains
sont tres • AlevAs, nos filateurs remplacent souvent les cotons amAricains
par.ceux des Indes, mais vu la grande diffAronce de quaiitA, les variAtAs
amAricaines ont toujours la prAfArence ä prix Agal.

II n'y a que peu ou point d'importation de coton pour la Suisse par
le port d'Anvers. Les filateurs acbAtent surtout par I'intermAdiaire des
nAgociants du Hävre et de BrAme. II n'y a pas de stocks suffisants ä

Anvers. On pourrait sans doute remAdier ä cet Atat de ebose par la crAa-
tion.d'un marchA ä terme sur notre place.

• L'importation totale des filateurs beiges en coton d'AmArique n'est
que de 138,395 balles, et la majeure partie des arrivages est rAexpAdiAe
vers l'Allemagne, la Hollande, ainsi que quelques lots vers les pays
scandinaves.

La quantitA totale de coton d'AmArique ayant passA par notre port
pour la saison de 1909/1910 a AtA d'environ 97,770 balles. L'importation
totale des cotons d'AmArique et des Indes, passAe par le port d'Anvers,
s'AIAve ä environ 397,900 balles.

Les arrivages qui prAcAdemment passaient par Anvers, en transborde-
ment pour Gand, vont actuellement directement ä ce dernier port, les
vapeurs imporiateurs y faisant IrAquemment escale; Gand a recu directe- j

ment 43,000 balles de coton d'AmArique.
Laines. L'importation a AtA de 431,120 balles contre 403,284 balles en

4909, le stock au 34 dAcembre Atant de 6737 balles.
La plus grande partie de ce trafic passe en transit par notre place

Eour
la rAexpAdition vers l'Allemagne, la France, la Hollande, l'Alsaoe-

orraine, etc. En 4940, la quantitA de transit s'est AlevAe ä 401,532 balles.

II n'y eut que des fluctuations insignifiantes dans les prix, ceux-ci
restant ä peu prAs stationnaires; la fin de 1'annAe, comparativement au
dAbut, donne une baisse de 6 % sur les mArinos, 6 ä 8 % sur les croisAs,
3 % sur les agneaux mArinos.

Matieres tannantes. L'importation prend d'annAe en annAe une extension

plus grande, mais la majeure partie des expAditions ne fait que
passer par Anvers en transit poür l'Allemagne. Paimi les prineipaux
articles importAs et vendus sur notre place, il y a lieu do citer, les
myrabolans, les valonnAes, l'Acorce de mimosa, l'Acorce de palAtuvier, les
extraits de quAbracbo, Textraitjde cbätaignier.

Les importations de bloc gambier et gambier en cubes montrent
Agalement une forte augmentation et se sont AlevAes A 50,000• caisses et
70,000 sacs.

Bois de construction. L'annAe 1910 n'a aueun fait saillant ü rapporter
en ce qui concerne le commerce des bois. L'importation a AtA de 500,000 m*
contre 717.000 m* en 1909. Les mois d'AtA ont AtA fort calmes, le
commerce paraissant se tenir sur la rAserve, alors que des marchAs con-
sidArables se concluaient en Allemagne, en Hollande, etc. La Belgique
n'aebetait que de la main ä la main.

Les fluctuations de prix ont AtA nulles, les prix d'ouverture Atant
maintenus pendant toute la campagne. Vers la fin de 1'annAe« il a AtA fort
difficile d'obtenir des spAcifications convenables. Plutöt que d'importer
des grandes quantitAs, les nAgociants ont prAfArA, möme en faisant des
sacrifices, liquider les grands stocks existants sur place.

Les agents, nAgociants et courtiers ont formA une union pour la
protection du commerce des bois et des intAröts divers s'y rattaebant, cette
union ayant surtout pour but, d'examiner tous litiges pouvant surgirentre
les impartateurs et les compagnies de transport, les questions douaniAres,'
les diffArences avec l'administration du port d'Anvers. Cette union a donnA
un rAsultat fort satisfaisant et a eu comme consAquence, l'Atablissement
d'une bourse des bois, indApendante de la Bourse Commerciale d'Anvers.

Le rayon des bassins aux bois «Timber Docks«, spAcialement affectAs
au'dAcbargement de ces marebandises, a AtA Atendu ä d'autres parties du
port, facilitant de la Sorte la manutention des bois et le dAcbargement
des vapeurs.

Caoutchouc. Les importations se sont AlevAes h 4,058,319 kg contre
4,685,958 kg en 1909.;Cette diminution est surtout sö attribuer ä la pAriode
transitoire, par laquelle passe le Congo beige. On compte aussi dAvelopper
au Congo beige la culture de l'Hevea Brasilensis et diverses missions
parcourent actuellement les territoires de l'Equateur et des Bangala, pour
Atudier cette question. Les graines devant ser'vir ä ces plantations, ont
AtA importAes de Ceylan.

En debors des provenances congolaises, nous avons vu l'apparition
sur notre marcbA des caoutchoucs de plantation; diverses sociAtAs sesont
formAes ä Anvers pour l'exploitation de plantations en Malaisie.

II y a eu un vAritable engouement pour les actions des sociAtAs caout-
eboutieres, le public en gAnAral s'ihtAressant h ces valeurs Les grands
acheteurs amAricains sont rentrAs au marcbA, ceci provenant surtout du
dAveloppement Anorme de l'industrie automobile aux Etats-Unis. D'autre
part des rumeurs constantes circulaient, que la rAcolte du Para devenait
de plus en plus difficile et onAreuse et que les quantitAs disponibles Ataient
moindres que les annees prAcAdentes. En somme, tous les AlAments pouvant

Atre mis en avant pour forcerJa bausse du prix des caoutchoucs
furent mis en avant, et nous avons vu les prix du Para A 12/4l/s la lbs.
et des caoutchoucs de plantation ä 13/— la lbs., prixinconnus jusqu'alors.

Vers la fin de l'annee, les AmAricains, les Russes et d'autres grands
consommateurs ont discontinuA' leurs achats dans l'attente de prix plus
favorables, l'AIAment baissier a profitA de' la situation, et les prix de
la matiAre, de möme que les cours des actions caoutcboutiAres, ont
reculA sensiblement, la matiere, clöturant ä 5/10 la lbs. >pour dAcembre.

La place d'Anvers a pris une grande extension comme marcbA caout-
eboutier, et.il y a mensuellement des ventes publiques oil des quantitAs
variant de 250 ä 500 tonnes, sont mises au marcbA.

La question de la crAation d'un marcbA ä terme pour cet article est
ä l'Atude. II y a plusieurs gros nAgociants dans cet article et certes, la
clientAle suisse aurait tout intAröt ä suiviu ce marchA de prAs.

INeue fi'anzösischc Tar«tordnung
Die Inkraftsetzung der in Nr. 262 unseres Blattes vom 23. Oktober ver-

ööentlicbten neuen französischen Taraordnung, die sebon am 1. November
d. J. hätte erfolgen sollen, ist definitiv auf den 1. Januar 1912 verschoben
worden.

— Welthandelsflotte. Die Kauffabrteiflotte der Welt bat im vergangenen
Jabre, nacb Lloyds Register, eine Zunahme um 1,232,389 t erfahren,
gegenüber 464,998, respektive 526,925 Registertonnen in den beiden
Vorjahren. Die nachstehende Tabelle gibt einen Ueberblick über die
Fortschritte, die die Welthandelsflotte seit Anfang dieses Jahrhunderts
gemacht bat. Es waren vorbanden:

Oaapfer Si|lir Insgasamt
Bnitto-Regiatertonnen Nctto-Regiatertonnen Tonnen

1900 22,309,358 0,674,370 29,043,728
1905 29,963,392 6,0S7,501 O 86,000,893
1907 33,909,811 5,409,100 39,438,917
1909 36,473,102 4,976,665 41,449,767
1911 88,781,572 4,365,582 43,147,164

Von dem im letzten Jabre zu verzeichnenden Zuwachs der Gesamttonnage

der Welt um 1,232,389 Registertonnen entfällt zirka ein Drittel
allein auf England und seine Kolonien, nämlich 406,530 t. Neben England
baben Norwegen und Deutschland die grössten Zunahmen aufzuweisen:
139,798, beziehungsweise 133,694 Registertonnen. "*

— Kaffeepreise. Der Verbarid Schweiz. Grossisten der Kolonialwaren-
Branche, der Verband Schweiz. Spezereibändler, Kaisers Kaffeegeschäft
und das Kaffee-Spezial-Geschäft «Merkur» erhöben vom 1. November 4914
binweg die-Preise für sämtliche Kaffees um 10 Cts. per '/« hg. Der billigste
geröstete Kaffee kostet im Detailverauf Fr. 1. 30 per % kg, der billigste
ungeröstete Fr. 1. 40.

Sollten in nächster Zeit die Notierungen am Kaffeemarkt nicht erheblich

zurückgeben, ist eine weitere Erhöhung der Detailverkaufspreise
vorgesehen.

Internationaler PostGiroverkehr
Uebenoeisungshtrte vom 31, Oktober on bit auf weitere*

Deutschland Fr. 123. 40 für 400 Mark
Oesterreich » 104 75 » 400 Kronen
Ungarn » 404.75 » 400 »

Belgien .' » 99.85 » 400 Franken
Orossbritannien und Irland » 25.30 » 4 Pfund Sterling
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WelsenpieUe
(Nach d*m Economistc europden)

(Per 100 Kilogramm)
28. September 5. Oktober t2. Oktober

Paris
Liverpool
Berlin
Budapest
Chicago
New-York.

»r.
24. 75
20. 89
25.15
24.76
18. 77
19. 89

Fr.
24. 75
19. 08
25. 28
23. 08
18.68
18.91

Fr.
25.—
20.86
26. 25
25. 60
18. 72
19.61

19. Oktober
Fr.

25.25
20. 93
26. 43
24.80
17.16
19.49

26. Oktober
Fr.

25.25
20. 99
26.15
24.99
19.41
19. 77

— Konsulate. Der Bundesrat hat hm 27. Oktober Herrn F. d'Aujourd'bui,
von Scbaöbausen, die nachgesuchte Entlassung als schweizerischer Konsul
in Galatz, unter Verdankung der geleisteten Dienste, erteilt., Herr Staub,
schweizerischer Generalkonsul in Bukarest, ist vorläufig mit der Erledigung
der Geschäfte im Konsularbezirk von Galatz betraut.

Nouveau clecret iraneuis concernanl le traiteinenl douanier
des tares

L'entröe en vigueur du nouveau döcret frantjais, concernant le traite-
ment douanier des tares, döcret puhliö dans le n° 262 de notre ieuille
(23 de ce mois), et qui devait ötre appliquö dös le 1er novembre proebain,
a ötö döfinitivement difföröe au 1er janvier 1912.

Service international des virements postaux
Court de ridwetion ä partir du 31 octobre jusqu'd rtowoel avis:

Altamayne
Aufziehe
Hongiie
Belgiqua
Grande-Sretagna et Izlande.

Fr. 123. 40 pour 100 marcs
t 104. 75 » 100 couronnas
> 104.75 i 100 *
> 99.85 i 100 francs
» 25.30 j 1 livre sterling

— Consulats. Le Conseil federal a aeeeptö, avec remereiments pour
les services rendus, la dömission donnöe par M. F. d'Aujourd'bui, de
Scbaffbouse, de ses fonetions de consul suisse, ä Galatz (Roumanie).

Le consul genöral suisse, ä'Bucarest, est chargö jusqu'ä nouvel ordre
de la görance du consulat de Galatz.

Postscheck- Bild Giroverkehr. — Cheques et vLremests poslaux.

N# 43.
%

Neue Beitritte. — 28. X. 1911. — Nouvellea adhAsion*.

1259 Jccklin, L., Dr., Oberalpstrasse 13.
1253 Schweiz. Katholische Abstinenten-Liga, Zentralkasse.
1256 Widmer, Erlacher & Calini, Architekturbureau.

488 Heller, Aug., Bucbdruckerei, Verlag des „Aarg. Volks¬
blatt" und des „Freiämter Kalender".

347 Rapid A. G.
321 Schwarz, Johann, Werkstätte für Ban- und Möbel-

malerei.
1143 Simon, D., caissier paroissial prots, 9, route de Bäle.

190 Biedermanu-Gräppi, F.
283 Orgis, Hugo.
551 Waisenamt Entlebuch-Ebnet.
551
536 Chailiot, M., bouchons et articles de cave.
951 Polizei-Inspektorat. ;

555 Aktienbrauerei Basel, Depot.
550 Briefmarkenhandlung Fr. Kümin-Beul.
320 Sprecher von Bernegg, Dr. jur., Reichgerichtsrath a. D.
250 Huber-Stein er, A., Agenturen.
261 Banque cantonale de Berne, agence de. Saignelegier.
929 Frei, Max, Felsenstrasse 39.
921 Klapp, Fried., Drogerie z. Falken.

Basel: V.
V.
V.

Raden: VI.

Rrnggen: IX.
Chur: X.

Delömout: IV a.
Derendingen: Va.
Diessenhofen: VIHa.
Ebnet: VII.
Entlebnch: VH.
Ge'növe:' r.
Köniz: III.
Xnzern: VH.

n VII.
Maienfeld: X.
Neftenbach: Ylllb.
Saignetegier: IV b.
St. Gallen: IX.

n IX.

Winterthur:
Zürich:

St. Gallen: IX.
IX.

Schaphausen: Villa.
Snmiswald: 111b.

Snrsee: VII.
üster: VIII.
Veltheim (Aargau): VI.

VIII b.
VIII.
vni.
VIII.
VIII.

: vni.
VIII.
VIII.

IX.

Biberach (Baden): III.
Frankfort a./M.: VIII.
Rovereto (Tirol): VIII.
Wien: VIH.

928 Peter, Karl, Installations-Geschäft.
980 Wettstein, Dr. Albert.
282 Odermatt, Rud., Installationsgeschäft.
153 Bichsei, Walter, Bahnhof.
534 Herzog, M., Wachsbleiche und Wachswaren-Fabrik.

1430 Daemen-Schmid & Co., Loga-Fabrik.
155 Baumgartner, V., Maler.
210 Bollag, Gebrüder.

1904 Bund technischer Angestellter der Schweiz.
2566 Frauchigcr, Fr.
2569 Hübscher, P., Sanitätsgeschäft.
2564 Keller & Maurer, Vertrieb In- und ausländischer Biere.
2560 „ Orion ", Automobil-Werkstätten.
2562 Pestalozzi, Konrad, Pestalozzistrasse 50.
2567 Sappeur-Flury, A., Frau.

751 Schaeppi, Hrch., J. J. Preisigs Nachfolger, St. Gallen,
Filiale Zürich V.

924 Rietschc, B., Fabrikant.
2555 Contincntal-Licht und Apparatebau-Gesellschaft, m.b.H.
2563 Banca commerciale Triestina, Filiale Roveretana.
2544 Josef Reithoffers Söhne, Gummi- und Kabelwerke,

Wien VI/1.

Generalversammlungen — Assemblies generates
31. Oktober

Ferrovie Luganesi: Alle ore 107* ant. (Sala della spett. Societä Tramvie Luganesi,
Casa Ruggia, Via alia Cattedrale, Lugano).

2. November
Sociötd anonyme des Forges de la Vulpilli&re: A 3'/* heures de l'aprös-midi (Hötel du

Lion d'Or, ä Chexbres).
4. November

Wäoerei Azmoos: Vormittags 117* Ohr (Gasthaus zur „Traube" in Azmoos).

6. November
Erste Aktienbrennerei Basel & St. Ludwig: Nachmittags 27* Ohr (Margarethenstrasse 59»

Basel).
Agence Edmond de la Harpe, S- A., Vevey: A 37* heures du soir (Hötel du Chäteau,

ä Vcvey).
8. November

Omnium Electrique: A 3 heures de l'apres-midi (Chambre de Commerce, ä Genfeve).

9. November
Basle-r Buch- und Antiquariatshandlung vormals Adolf Geering: Abends 7 Uhr (Geschäfts¬

lokal, Bäumleingasse 10, in Basel).

10. November
Aluminiumwaren-Industrie vorm. Ch. & M. Gröninger & Cie., Binningen-Basel: Nach¬

mittags 27» Uhr (Fabrikgebäude zu Binningen).
Societe des' Cultures Maralcheres de Kerzers, S. A. (ci-devant Pondret): A 27» heures

de l'apräs-'midi (chez M. El. Poudret, Mornex, 5, Lausanne).

11. November
Central-Waschanstalt A. G. in St. Moritz: Nachmittags 5 Uhr (Hotel SteSani in

St. Moritz).
14. November

Union Fonciere Suisse: A 27» heures (Bureaux de M. Goetz, Corraterie, 26, Genfeve).

16. November
Regional Porrentrny-Bonfol: Dös les 2 heures de l'aprös-midi (H6tel-de-Ville de Porrentruy).

19. November
"BÄ'sS&fies Reunies (Bomonti-Nectarl, ä Constantinople:

Assemblee1 generale ordinaire: 2 heures de l'apräs-midi
I" Assemblee generale extraordinaire: 3 heures de l'apres-midi (ä la Brasserie, ä

Ferikeuy).
Dividenden — Dividen des

Usincs Metallurgiques de Vallorbe: Fr. 35.— par action; fr. 13.50 par part de
fondateur. — Elektrische Kraftversorgung' Bodensee-Thurtal A.-G., Arbon: Fr. 22.50

47» °/°-

Regie des. anuonces:
KAASEN8TEIW .& VOGLER Anzeigen — Annouces Annoncen-Regie:

H.U5EXSTEIX & VOGLER

El

MM. les actionnaires sont eonvoquös en

assemblee senörale exfrnordlnalre
pour le lundi, 13 novembre 1911, ä 9 heures du matin

ä l'Hötel de Ville, ä Vevey

Ordre du j our:
Pouvoirs et eröd its au eonseil d'administration pour

travaux importants ä l'Hötel Jungfrau.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront öölivröes

sur indication des numöros des titres, chez Messieurs Guönod,
de Gantaid & Cie., k Vevey, du 1er an 11 novembre 1911.

Interlaken, le 27 oetobre 1911. (27459 L) 2911,

Stadt Wiaitertliur
3,6-|- l'|s Hypothekraleilien von Fr. 11,550,000

Die neuen Couponsbogen zu den Obligationen der obigen Anleihe
können gegen Rückgabe der alten Talons und Beilegung eines
Nummernverzeichnisses von heute an' bezogen werden:

In Wlntarthnr: bei der Stadtkasse Winterthur,
„ „ Bank in Winterthur,
„ „ Bank in. Winterthur,,
„ „ Zürcher Kantonalbank,
„ „ Eidgenössischen Bank A.-G.,

beim Schweizerischen Bankverein,
„ Schweizerischen Bankverein,

bei „ Aktiengesellschaft von Speyr & Co.,

„ den HH. Zahn & Cie.,

„ der. Eidgenössischen Bank A.-G.,
„ den HH. Pury & Co.

i Wlntarthnr, den 5. Oktober 1911.

(526 W) 2718, Die Gemeimdegut&Verwaltnng.

Zftrleh:

Basal:

Barn:
Nanchltal:

Aufrief
Das vom Schweizer. Bankverein in Biel ausgestellte

Einlzgenheit.Nr. 544 im. Betrage von Fr. 3850 zugunsten des
Herrn Johann Jakob, sei., gewesener Tierarzt in Biel, wird
vermisst. (2915)

Ein allfälliger Inhaber dieses Sparheftes wird hiemit
aufgefordert, dasselbe innert drei Monaten an der Kaaae des
Schweizer. Bankvereins in Biel vorzuweisen, ansonst dasselbe
als kraftlos erklärt wird.

Biel, den 28. Oktober 1911.

-•cie» Aus Auftrag:
Bohner A Doebeli, Notariat.

Stadt Winterthur
3„ +1 "|, Hypathekar - Anleihen

von Fr. 11,550,000
Am 1. Jnui 1911 sind 190 Obligationen zur.Rückzahlung auf

en 31. Oktober 191L ausgelost worden/ Davon befinden sich
noch 85 Titel in Zirkulation; sie tragen folgende Nummern:

467
496
626

1,155
1,270
1,632
2,619
2,816
3,147
3,158
3,791
3,852
3,889
4,213
4,349

4,390
4,735
4,827
5,029
5,089
5,128
5,295
5,698
5,826
5,857
5,937
6,050
6,126
6,375
6,430

6,644
6,865
6,868
6,892
7,021
8,008
8,052
8,220
8,427
9,068
9,094
9,228

10,369
11,298
11,464

12,263
12,291
12,337
12,640
13,033
13,052
13,738
13,817
13,963
14,267
14,318
14,731
15,078
15,284
15,306

15,473
15,738
15,760
15.839
15,934
16,086
16,138
16,504
16.840
17,444
17,489
18,600
18,799
18,901
18,969

19,870
19,929
20,056
20,418
20,461
20,944
21,035
21,500
21,836
22,709

Die Rückzahlung erfolgt mit Fr. 655 per Obligation (Ft. '500
Kapital und Fr. 165 Kapitalzuschlag). '

(497 W) 1908,
•Die übrigen 105 ausgelosten Nummern entfallen auf die von der

Schuldnerin zurückgekauften Obligationen.
Wintertlinr, den 30. Juni 1911.

Die Gemeindegutsverwaltung.

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt da«

Sachwalter- & Geschüffsbnreao

Ernst Berger, Lnzern
Pfistergasse 22 i»eo

Die beliebten Volkssehriften
.von Pfarrer Wyss in Muri bei Bern:
1. Der Freudenhof. Eine Geschichte
aus dem Emmentaler Volksleben,
3. illustrierte Auflage in Prachtband
sFr. 2.—, 2. Aul fremder Erde. Eine
Geschichte aus dem Emmentaler
Volksleben, 3. illustrierteAuflage in
prächtigem Leinwandband mitTitel-
Bildpressung ä Fr. 2.50. 3. Ein
russischer Flüchtling. Eine durchans
wahre Geschichte mit 2 Bildern
(Holzschnitten) ä 60 Cts. 4. Zürcher
Uli oder der Wasendokfor. 14. nochmals

vermehrte Auflage mit Bildern,
äFr. 1.—. 5. Kinderspiegel. Eine Art
Strubelpeter, der Jugend und ihren
Freunden zur Belehrung und Kurzweil

erzählt, 4. Anflage, schön geb.,
ä Fr. .1.25. 6. Ein Alpensohn in
deutschen Landen, oder Uli der Bauer.
2. Auflage, fein geb., ä Fr. 1.50,
7. Das Schlosafräuleln. Eine
Geschichte ans dem ber'n. Patriziat,
2. Auflage, fein geb., ä Fr. 1.25. —
Alle 7 Schriften im Selbstverlag
des .Verfassers und bei ihm zu
beziehen. (5729 Y). 375.

Schöne Makulatur
bei fl.äaseüötejn & .Vogler
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SMizerfscbe l/olksbanK
»Oii « • |. •

Kreisbanken in Baiel, Bein, Freiburg, St Gallen,'
Genl, et. Immer, Lausanne, Montreux, Prantrut,
Saigneldgier, Tram'Ingen, Uster, Webrikoh, Winter-
thur und Zürich, mit Gomptoif in Ztlrich HL
Agenturen: Altstetten, .Dachsfelden, Delsberg

ThalwiLi, ^ ——h
Stammkapital und Reserven Fr. 65,000,000

o o o vn.v- .T«""
'

Bis auf weiteres sind wir Abgeber von (7989 Y) 2704;

|yio Obligationen
unserer Bank, auf 3 und 5 Jahre fest, in
Stücken von Fr. BOO, Fr. 1000 und Fr. 5000
mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten
Kassen der Bank spesenfrei zahlbaren Coupons.

«?.*, t v-Die Generaldirektion.

Draht- & Kabelwerke Stein a/Rü.ll
r>, -T V > • S

' QMidie GeneralveisaEDmlung in Aktiooare •

Samstag, den Ii. November 1911, nachmittags 5 Uhr

im Bureau der Gesellschaft
in Stein a/Rh, » »

Traktanden:
1. Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung

pro 1910/1911 und des Revisionsherichtes.
2. Döcharge-Erteilung an die Verwaltung und Direktion.
3. Beschlussfassung betreffend das Jahresergebnis,

i 4. Wahl der Kontrollstelle. ->h

5. Diverses. (2916!)
Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,

sowie Bericht der Kontrollstelle liegen vom 3. November an
auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf, wo auch
die Stimmkarten zur Teilnahme an der Generalversammlung
zu heziehen sind.

Stein a/Rh., den 28. Oktober 1911.

Der Verwaltungsrat.

Elektr. Strassenbahn

Uster-Oetwil A. G.
Die tit. Aktionäre der elektrischen Strassenbahn Uster-

Oetwil A. G. werden hiemit zur

ordenlliclieu Generalversammlung
unseres Unternehmens auf Donnerstag, den 16. November 1911,
nachmittags 3 Uhr, in das Hotel «Usterhof s in Uster höfl.
eingeladen. (Zä 17494) 2912,

Traktanden:
1. Abnahme des Protokolls der ausserordentlichen

Generälversammlung vom 26. April 1911.

2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der
Rechnungen pro 1910. '

3. Decharge-Erteilung an die Direktion und den
Verwaltungsrat. „4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung werden
gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 9. bis 13. November

1911 auf dem Bureau der Schweis. Volksbank in Uster
ausgegehen.

'

_
Arn Tage der Generalversammlung geniessen die Aktionäre

gegen Vorweisung des Einladungs-Ziikulares freie Fahrt
auf unserer Linie nach und von Uster.

Uster, den 28. Oktober 1911.

Der "Verwaltnngsrat.

Die Hypothekarkasse
' des Kantons Bern
verabfolgt Vorübergehend und bloss für 'einen limitierten Betrag:

'|4 °|o Obligationen
[und Fr. 5Ö00.»mit Semester-Coupons pro
1. Mai und 1. Novemher. < t

1.

2. VI, Kassascheine jährlichen
Zins-Conpons in beliebigen durch'100'teilbaren
Beträgen (Minimum Fr. ^500). r n

Beides gegenseitig 3 Jahre fest e^==
Diese Titel sind durch den Staat Bern

garantiert. (2889,) (8599 Y)

Kurhaus Walzenhausen a.-g.
M 4"

Die Aktionäre werden auf Dienstag, den 14. November HUI, nachmittags
2 Uhr, zu der im „Hotel Hecht" in St. Gallen stattfindenden <>» y

ordentlichen
.01 (2918;)eingeladen. ''

Traktanden: i

1. Bericht der Kontrollstelle über däs abgelaufene Geschäftsjahr. 7

2. Berichterstattung des Verwaltungsrates zur Jahresrechnubg und Bilanz.
3. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jabresrechnung und Bilanz.
4. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
5. Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft.

Die Jahresrechnung und Bilanz, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen von heute
an im Hotel Kuihaua Walzenhausen zur Einsicht der Aktionäre offen.

Die Aktionäre haben sich zu Beginn der Generalversammlung über'ihren Aktienbesitz
entweder durch Vorlage der Aktien oder durch ausreichende Certificate dem Verwaltöngsräte
gegenüber auszuweisen. / u9

Walzenhausen, den 30. Oktoher 1911.

Der Verwaltungsrat.
SÜCHTE VAIDOISE D EXPLOITATIONS AGRI COLES

LAUSANNE
Suivaut decision de notre conseil d'administration, nous proeöderons, le

er" mal 1912
au remhoursement du solde de fr. 250,000 restaut en circulation sur l'emprnnt 5 % de

fr. 300,000, divisö en 600 obligations de fr. 500. A partir de ce jour, les dites obligations

ne portent plus d'interöt. > • (4774 Z) (2914 1)

Lausanne, le 28 octobre 1911. 9

Soci6t6 Vandolse d'Exploitations Agricoles
fjii'j-tA .In JPoiir le conseil d'administration:

JOMINI.
ConservenEabrlk Lenzburs

mm. HencKell & Roth In Lenzbnrg"

Auslosung von 38 Obligationen ä Fr. 1000
unseres Obligationen-Anleihens von Fr. 1,000,000

vom 19. April 1904
ui •

Laut Titelbedingungen und Amortisationsplan kommen
auf den 30. April 1912 Fr. 38,000 des obigen Anleihens zur
Rückzahlung und es sind heute vor Notar, laut aufgestellter,
öffentlicher Urkunde folgende Obligationen-Nummern
ausgelost worden:
180, 242, 281, 282, 289, 290, 291, 292, 294, $95, 327, 332,
333, 334, 384, 386, 390, 397, 402, 434, 435, 439, 495, 576,
577, 598, 610, 611, 635, 641, 647, 650, 651, 653, 659, 770,
787, 801.

Wir künden diese Obligationen zur Rückzahlung auf den
30. April 1912, mit welchem Tage auch deren Verzinsung
aufhört. (29171)

Die Titel sind mit sämtlichen, nicht verfallenen Coupons
versehen, hei den ordentlichen Zahlstellen zur Rückzahlung
vorzuweisen. 1

Lenahnig, 28. Oktober 1911.

Conservenfabrik Lenzburg
vorm. Henckell & Roth in Lenzhnrg.

loniik in

Filialen in '

Amriswil, Bisdiofizell. Meld, Kreozlingen, Romanshoro andSimadi

ei r
V

Staatsirarantie

Assurances
Le comitä central de l'As-

sociation Romande des clnbs
de Bobsleigh recevrait des
öftres pour (15077 1) (2909.) ••.

iterance contre les accidents

de ses memiires

(enS'iron 400)
y compris les conconrs
Adr. offres au president

central de l'A. R. B., easier
postal 11473, Lansanne.

Bücher-Revisionen
' j

Neu-Einrichtung, Instabdstelhing
vernachlässigter Buchhaltungen.

(377 Z) Nachtragungen 141,

E. Muggli-Isler
Bücherexperte

"Werdmühleplatz 2, Zürich 1

1 BANQTJE (2886.)

Jeune direetenr, 32 ans,marid,-
pouvant fournir garauties, con-
naissant ä. fönd les affaires de
banque et les deux langues,
cherche engagement de direetenr,

sons-direcleur eu d'em-
ploye inldresse dans banque ou
commerce. Certificate et rdfd-
rcnces de 1er ordre k disposition.

Adr. les offres sous L1717 A ä
llaasensieln 4 Vogler, Lansanne.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4-'|4 °|o Namen- oder Itihaber-Obligationen
eSU.-l a.islj' i.-: o ub lijromsid' > n

unserer Anstalt '
Ii y-

gegenseitig 2 oder 3 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung. (F 3013 Z) ,(20641)

Einzahlungen nehmen ansser unseren Bankbureaux entgegen
Ii Basel: HH. Ehinger & Cie., Ii Bern: HH. von,Ernst & Cie.,

Glarus: Glarner Kantonalbank, Neuenburg:'HB...Pury'& Cie.,
St Gallen: HH. Wegelln & Cie., Zürich : HH. Schläpfer, Blankart

t-hijt .4." ty i 4 Cie.

Den Besitzern 'von kündbaren Obligationen unserer Anstalt
anerbieten wir bis aui weiteres die AufStempelung auf ,4,'/* °/o ünd
Verlängerung der.'Vertragsdauer auf weitere 2 oder 3 Jahre gegenseitig fest
mit i nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

i. >b Die Direktion. .n

_ Vermittl.-nur..'reellst Ass.,
Komtnand.. Rat in Finanz.- u.
allg. Geschäftssach.. Statuten,
Verträge. Einricht. bis grösster
prakl. Buchh.. BUcherexperl.
Langj. 'Erfahr. u.-Rout.-.-fAfl
Bankref.. Th. Russenberger^a.
;Bankdir., St, Gallen. T. 2,23.2.

Fabrikmarken
'and deren' Deponiernag k(in eidg. Amt

Ueber 4000 Marken
wurden ausgeführt n. deponiert

F. Homberg c»
Graveur - Medailleur, in Bern

Buchdruckerei H. JENT Ä Co. in Bern -r- Imprimerie EL JENT & Co., & Berne

Amerik. Bnehfährang lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.

f Verl. Sie" Gratisprospekt -fllVrlsch.
Btfcherexperte, Zürich. B. 15. ,,(29


	

